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DW" Unsere heutige Abendansgabe umfaßt
acht Seiten .

L Z VI vom Feuer
vollständig vernichtet.

Baden - Oos , 14. Sept. (Privattcl )
I « der Hinteren Gondel des Paffa¬
gierluftschiffes „L. Z . 6" brach
heute nachmittag infolge Motor -
explofion Feuer aus , das sich in
ivemgen Minuten über das ganze
Luftschiff ausdehnte , das voll¬
ständig ein Raub der Flammen
wurde.

Eine koloffale Feuersäule schlug
empor und drang durch das Dach
der Riesenhalle . Die in der Halle
befindlichen Personen konnten sich
nur mit Mühe ins Freie retten .

• *. •

Unser umgehend an den Ort des Unglücks gesandter Spe¬
zialberichterstatter meldet uns noch:

f . Baden -Oos , 14. Sept . (Privattel .) Als das Luftschiff
von seiner infolge Motordefekts unausführbaren Fahrt nach
Heilbronn zurückgekommen und in der Halle «ntergebracht
worden war , wurde sofort mit den Reparatur -Arbeiten an dem
defekten Motor begonnen.

Es stellte sich heraus , daß einzelne Teile ausgewechselt wer¬
dest muhten , was stundenlanger Arbeit bedurfte . Kurz nach
2 Uhr waren die Arbeiten fast vollendet und die Motors « wur¬
den probeweise wieder angelasten .

Bei dieser Gelegenheit entstand infolge bis jetzt noch
unaufgeklärter Explosion an dem Motor in der
vorderen Gondel eine mächtige Stichflamme , die die
untere Leinwand am Ballonkörper ergriff und daselbst rasch
eine riesige Flamme auflodern lieh.

Noch bevor es möglich war , von dem vorhandenen Lösch¬
vorrichtungen Gebrauch zu machen , breiteten sich die Flammen
über die ganze Ballonhülle aus und ergriffen naturgemäh so¬
fort auch die einzelne mit Wasterstofsgas gefüllten Ballonnets .

Explosion auf Explosion tönte durch die Halle
und ein Ballonet ^ nach dem andern sank in
Asche . In wenigen Minuten war von dem ganzen stolzen
Luftkreuzer nichts als das glühende Gerippe und die beiden,
durch die riesige Glut stark beschädigten und verbogenen
Gondeln allein übrig geblieben .

In der Halle entsta^ sofort nach der Explosion ein
panikartiges Gedränge nach dem Ausgang . Für die
in der Halle anwesenden Bedienungsmannschaften u . leitenden
Persönlichkeiten gab es schon wenige Augenblicke nach der
ersten Detonation keine andere Möglichkeit mehr , als au
schnellste Flucht bedacht zu sein, denn die Flammen , die selbst
zum Dache hinaus schlugen , verbreiteten eine solch furchtbare
Hitze, dah es unmöglich war , in der Halle auszuharren .

Einige Mannschaften , die im ersten Moment -Versuche , der

Flammen Herr zu werden machten, erlitten empfindliche Brand¬
wunden im Gesicht und an den Händen.

Für die Feuerwehr , die alsbald herbeieilte , gab es
keine Arbeit mehr, denn das wütende Element hatte mit
allen brennbaren Teilen des Ballons vollständig aufgeräumt ;
nur die mastiv gebaute Halle halte der Glut Stand gehalten .

Jetzt bietet der Ballonkörper nur ein Bild wüstester Zer¬

störung. Das verbogene und verbrochene Gerippe liegt über
den Gondeln und bietet einen chaosartigen Anblick .

Die Halle selbst ist dem Publikum , das im Laufe der Nach¬
mittagsstunden auf die Unglücksnachricht herbeieilte , strengstens
verschlossen.

Zn der geräumigen Halle stehen die leitenden Persönlich -
eiten der Luftschiffahrt-Eesellschaft entsetzt vor den letzten

Trümmern ihres vernichteten Schützlings ; an eine Wiederher -
itellung dieses Luftschiffes iss nicht zu denken.

Die Aluminiumteile des Ballonkörpers müssen einge-
chmolzen werden und ist fraglich, ob die Gondeln und Mo¬
toren wieder in Stand gesetzt werden können.

Weitere Meldungen .
= Baden -Oos, 14. Sept . (Tel .) Bon der Führung des

„8 . Z. 6“ wird mitgeteilt : Das Feuer entstand in der Hinteren
Gondel, als Leute damit beschäftigt waren , mit Benzin » das
naturgemäh in offenen Gefäßen stand, das Getriebe zu reini¬
gen . Dieses Benzin fing aus bisher unbekannten Ursachen

seuer. Die Flammen schlugen hoch empor und erfaßten trotz
ofortiger Löschversuche das Luftschiff . Das Gas brannte und
gleich darauf auch die Hülle. Das ganze Luftschiff, sowie die
Gaszellen sind völlig zerstört, ebenso das Gerippe . Intakt sind
die Motore . Mehrfach Brandwunden erhielten ein Hilfsarbei¬
ter , der mit Reinigen beschäftigt war und ein Monteur . Die
Verletzungen sind nicht lebensgefährlich.

= Baden -Oos, 14. Sept . (Tel .) Das Luftschiff
war innerhalb 7 Minuten vernichtet . Das Dach
der Halle hatte bereits Feuer gefangen , das aber
lofort gelöscht wurde. Drei Mann der Be¬
tt tzung erlitten zum Teil schwere Verletzungen .

Einem verbranuten die Kleider auf dem Leibe .
^ Baden -Baden , 14. Sept . (Tel .) Die Halle ist un¬

versehrt . Einige Arbeiter erlitten leichte Brand¬
wunden . Die Explosion erfolgte nach 3 Uhr durch
Entzündung von Benzinvorräten , die in der hin¬
teren Gondel stehen geblieben waren . Das Gerüst des
Luftschiffes liegt am Boden .

*

t = Baden -Oos, 14. Sept . (Tel .) „2. Z . 6“ muhte heute
morgen kurz nach einem Aufstieg wegen Motordefekt
wieder «mkehren und landete um 12 Uhr wieder hier in der
Halle. Das Luftschiff war um 11 .15 Uhr aufgestiegen, um die
beabsichtigte Fahrt nach Heilbronn auszuführen .

— Baden -Oos, 14 . Sept . „L . Z . 6" sollte morgen bei ge¬
eignetem Wetter eine Fahrt nach Stuttgart unternehmen , am
Freitag nach Frankfurt a . M . und am Sonntag nach Freiburg -
Kolmar fahren . Auf nächsten Dienstag oder Mittwoch war
die Landung in Karlsruhe in Aussicht genommen . Die „Delag "
hatte heute mittag noch die für diese Fahrten nötigen Bekannt¬
machungen ausgegeben.

* * *

»L . Z. 6" hat seit dem Tage , da er vom Bodensee im Fluge über
den Schwarzwald in der Halle bei Oos anlangte , dem 21 . August , fast
täglich Paffagierfahrten unternommen . Nahezu ein Dutzendmal über¬
flog das schöne Luftschiff unsere Residenz und jedesmal war es eine
Augenweide, den eleganten Riesenkörper von sicherer Hand geführt
seinen Weg durch die Lüfte nehmen zu sehen . „L . Z . 6" ist im Sommer
1909 gebaut worden und machte Ende August 1909 seine erste Fahrt
Friedrichshafen —Berlin . „Z . 1“ und „L. Z . 6" sind die „glückhaften
Schiffe " Zeppelins . „L . Z. 6" hatte auch schon Mitglieder des
Bundesrats und des deutschen Reichstages an Bord . Es Lberstand
das Hagelwetter bei Göppingen und die Gewitterfahrt nach Köln .
Im heurigen Frühjahr wurde es einem gründlichen Umbau unter¬
zogen ; es wurde um eine Gaszelle verlängert und hatte 144 Meter
in der Länge bei einem Durchmesser von 13 Meter und einem Inhalt
von 16 000 Kubikmeter. „L . Z . 6" verfügte über 3 Motore , einen
Maybachmotor mit 140 Pferdestärken in der vorderen Gondel und
Met Daimlermotoren zu 115 Pferdekräften in der hinteren Gondel .
Der Maybachmotor trieb ein Paar zweiflügelige Propeller an , die
etwa 700 Umdrehungen in der Minute machten. Jeder der hinteren
Motoren trieb eine vierflügelige Schraube mit ungefähr
450 Touren . Das Schiff hatte eine Eigengeschwindigkeit von
60 Kilometer in der Stunde und konnte außer 9 bis 10 Mann Be¬
satzung etwa 10 bis 12 Passagiere in der Passagierkabine aufnehmen .
Die Kabine war ein leichtes, aber festes Aluminiumgerüst , das in der
Mitte des Schiffes eingebaut und mit Stoff bekleidet war . Rohrsessel
an den sehr weiten Fensteröffnungen, die durch Vorhänge geschlossen
werden konnten, boten bequeme Sitzgelegenheit . D ' s Schiff befand
sich übrigens noch im Besitz der Lustfchiffbaugefellfchaft Zeppelin G . m .
b . H . und war nur mietweise der Delag überlassen.

30 . Deutscher Iuristentag .
(Unber . Rachdr. verb.) n . H . Danzig , 13 . Sept ..

Der heutige zweite Verhandlungstag des Deutschen Juristentages
war ausschließlich der Arbeit in den drei Abteilungen gewidmet . In
der ersten Abteilung stand heute die Frage zur Erörterung : „Em¬
pfiehlt es sich
soziale Schutzvorschriften für Privatangeftellte

in der Art für die Handlungsgehilfen bestehenden, überhaupt zu
treffen?

Hierzu liegen Gutachten des Professors Dr . Erdmann (Erlangens
und des Reichstagsabgeordneten Syndikus Dr . Potthofs (Düssel¬
dorf) vor. Beide bejahen die Frage , Referenten zu dem Thema sind

Staatsminister Dr . Klein (Wien) und Reichstagsabgeordneter Dr .
Junck (Leipzig) . Exzellenz Klein unterbreitet nach längeren Aus¬
führungen der Abteilung folgende Resolution :

„Die für Handlungsgehilfen bestehenden sozialen Schutzoorschrif-
tea sind als zwingendes Recht auf alle Prioatangestellten auszu -
dehnen, die höhere Dienste zu leisten haben. — Hierbei empfiehlt cs
ich, betreffs der Fürsorge für den Fall unverschuldeten Unglücks oder
Erkrankung an der Nichtanrechnung der Beträge festzuhalten , die dem
Dienstnehmer für die Zeit seiner Verhinderung aus einer Kranken¬
oder Unfallversicherung zukommen . — Die Ausdehnung der Vorschrif¬
ten des Handels -Gesetzbuches über die Konkurrenztlaufel wird mit
dem Vorbehalt empfohlen, daß etwaige Verbesserungen dieser Vor -
chriften sich auf alle im ersten Absätze bezeichneten Angestellten zu

erstrecken haben . — Die ständige Deputation wird ersucht, auf die
Tagesordnung des nächsten Juristentages die Frage zu setzen»
welche sonstigen sozialen Schutzvorschriften gleichmäßig für alle im
ersten Absätze bezeichneten Privatangestellten zu treffen wären ."

In der zweiten Abteilung beschäftigte man sich mit der interessan¬
ten Frage : Liegt ein Bedürfnis für

ein deutsches Reichsverwaltungsgericht
vor ? Gutachter hierzu waren Senatspräsident Dr . Schultzenftein
! Berlin ) , Professor Dr . Thoma (Tübingen ) und Professor Dr . Anschiitz
Berlin ) , während als Berichterstatter Wirkt . Geh. Oberjuftizrat

Präsident Dr . Vierhaus (Breslau ) und Professor Dr . Lukas (Königs¬
berg) fungierten .

Die Leitsätze des ersten Referenten Präsident Dr . Vi e r h a u s
besagen zunächst, daß die gestellte Frage in dieser Allgemeinheit nicht
zu beantworten sei, vielmehr näherer Bestimmung bedürfe . Für die-
enigen Verwaltungsgebiete , auf denen bereits eine reichsrechtliche

verwaltungsgerichtliche oberste Instanz bestehe , könne — unbeschadet
einer etwaigen Vereinfachung im einzelnen — das Bedürfnis eines
einheitlichen obersten Verwaltungsgerichts nicht anerkannt werden .
Die Schaffung einer reichsrechtlichen obersten verwaltungsgericht¬
lichen Instanz , soweit zurzeit eine solche Instanz überhaupt nicht be-
tehe, oder nur landesrechtlich geordnet sei, empfehle sich nicht und
zwar auch nicht in der Beschränkung auf Fälle , in denen das Rechts¬
mittel ackf die Verletzung einer in den Reichsgesetzen enthaltenen
Rechtsnorm gestützt wird . Rur das Bedürfnis nach einer reichsrecht¬
lich zu regelnden Instanz zur Verhütung einer widersprechenden Aus¬
legung des Reichsrechts auf dem Gebiete des Verwaltungsrechts sei
anzuerkennen.

Der Korreferent . Prof . Lukas (Königsberg ) bejahte das Be¬
dürfnis nach Schaffung eines Reichsverwaltungsgerichts mit der Be¬
gründung , daß erst hierdurch jene Einheitlichkeit in der Anwendung
des Reichsverwaltungsrechts erzielt werden könne, die erforderlich
sei, damit die Rechtseinheit auch auf diesem Gebiete voll zur Geltung
komme . Der Redner stellt gleichfalls eine Anzahl Leitsätze auf , deren
hauptsächlichster lautet :

Das Reichsverwaltungsgericht hat überall dort , wo Verwal¬
tungsbehörden oder Perwaltungsgerichte der Einzelstaaten und El¬
saß -Lothringen die letzte ordentliche Instanz bilden , darüber zu wa¬
chen, daß Verletzungen von Reichsrecht durch Nichtanwendung oder
unrichtige Anwendung einer Rechtsnorm des Reiches verhütet werden .

In der dritten Abteilung wurden heute die Verhandlungen über
die Strafmittel nach dem Vorentwurfe zum Deutschen Strafgesetzbuchs
mit einer Erörterung des zweiten Teils des Themas :

Die Freiheitsstrafe im besonderen
fortgesetzt . Professor Dr . I . Goldschmidt und Landgerichtspräsident
Dr . v . Staff (Breslau ) begründeten in eingehenden Ausführungen
die von uns gestern bereits kurz mitgeteilten Leitsätze. Rach längerer
Diskussion wurde zur Abstimmung geschritten .

Zu dem Thema Strafmittel im allgemeinen lag bekanntlich eine
Resolution des Senatspräsidenten Dr . Olshaufen vor , die in
folgender Form zur Erörterung und Annahme gelangte .

Die erste allgemeine These „Das Strafmittelsystem des Vorent¬
wurfes zum deutschen Strafgesetzbuche ist im allgemeinen durchaus
zu billigen ; namentlich sind andere Strafmittel als die in ihm vor -
fchlagenen nicht zu empfehlen " wurde unverändert gelassen . In
der zweiten These , die die einzelnen Strafmittel behandelt , wurden
die Leitsätze verschiedentlich geändert. Der Abschnitt betreffend die
Todes st rase wurde in folgender Form angenommen :

„Die Einschränkung der Todesstrafe ist nicht über das geltende
" ■' fi-t hinaus auszudehnen. Bei mildernden Umständen ist dem
Richter allgemein ein nach dem ordentlichen Strafrahmen abgestuftes
Strafmilderungsrecht einzuräumen. Der Vollzug der Todesstrafe ist
für das Reichsgebiet einheitlich zu regeln. Mit der Todesstrafe soll
der Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte von Rechts wegen verbunden
sein .

" Die Anträge , die sich auf Ausdehnung oder Abschaffung der
Todesstrafe bezogen , wurden abgelehnt.

Die These über die Geldstrafe fand im allgemeinen Billigung ,
so daß sie lautet :

„1 ) Es ist zu billigen, daß a) das Anwendungsgebiet der Geld¬
strafe gegenüber .dem Reichsstrafgesetzbuch bedeutend erweitert wird ,
b) ihre Androhung mit Höchstbeträgen erfolgt , die in bestimmten
Summen ausgedrückt sind, e) sie bei strafbaren Handlungen , die auf
Gewinnsucht beruhen, auch als Nebenstrafen Anwendung finden
kann, d) als Ersatzstrafe für den Fall ihrer Uneinbringlichkeit auf
Haft und, wenn auf die Geldstrafe neben einer anderen Freiheits¬
strafe erkannt wird , diese einzutreten hat .

2) Dagegen ist zu fordern, daß bei wahlweiser Androhung von
Geldstrafe mit Freiheitsstrafen , von Ausnahmen abgesehen , die
Summen der zulässigen Höchstbeträge der Geldstrafe in ein bestimmte -
Verhältnis zu dem HLchstbetrage der wahlweise angedrohten HasA
- rase geatzt werden.

Eine lonaere Debatte entirann sich noch darüber , ob diese Leit¬
sätze dem Plenum zur Beschlußfassung oder nur zur Kenntnisnahm «
vorgelegt werden sollen . Es wurde schließlich beschlossen , die Leit¬
sätze im Plenum nur bcrichtweise oorzutragen . Zum Berichterstatter
wurde Senatspräsident Olshausen gewählt .

Am Nachmittage vereinigte die Teilnehmer aller drei Abteilun¬
gen ein Ausflug nach Zovvot.
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Aus der Residenz.
Karlsruüe , 14 . September .

lb Ofsiziersritt . Am 29. September findet von Kalmar aus ein
Ritt um den Ehrenpreis des Kaisers statt , an dem Offiziere sämtlicher
Kavallerie -Regimenter des 14. Armeekorps beteiligt sind . Die zurück¬
zulegende Strecke ist etwa 80 Kilometer lang und endet am gleichen
Tage wieder in Kalmar . Die Zahl der teilnehmenden Offiziere be¬
trägt 70— 80. Eine Strecke ist querfeldein zu reiten .

A Fahrpreisbuch der Station Karlsruhe -Hauptbahahof mit Er¬
klärungen und Wegeleitungen . Ein solches liegt seit einiger Zeit im
Vestiiiiil des hiesigen Personenbahnhofes auf . Es enthält die Fahr¬
pläne und Fahrpreise nach den in diesem Tarif aufgeführten Statio¬
nen. Darnach weiden direkte Fahrkarten bezw . Fahrtausweise an
den Schaltern schriftlich ausgestellt nach den Orten , für die keine ge¬
druckten Billette ausliegen . Auch die Route , über welche die Reise
ausgesührt werden kann, ist in dem Fahrpreisbuch genau beschrieben .
Dadurch wird manche unnütze Fragerei am Billetschalter vermieden.
Der Fahrplan nach Stationen , für die fertig gedruckte Fahrkarten
an den Schaltern aufliegen , sind aus den aufgehängten besonderen
Preistafeln am Bahnhof ersichtlich .

Markenheftchen auf der Reichspoft. Die Einführung der
Vriefmarkenheftchen hat recht lange auf sich warten lasten. Jetzt
sollen sie endlich tm nächsten Monat ausgegeben werden . Die Post¬
verwaltung hatte ursprünglich die Absicht , zwei Arten von Marken¬
heftchen auszugeben , die Marken zu 5 Pfennig und zu 10 Pfennig ent¬
halten . Jedes dieser Hefte sollte eine Mark kosten und die ent¬
sprechende Zahl von Freimarken enthalten . Von dieser Absicht ist
man znrückgekommen . Es wird nur eine Sorte von Heften aus¬
gegeben. Diese enthält 12 Freimarken zu 10 Pfennig und 16 Frei¬
marken zu 5 Pfennig , so daß sich ein Verkaufspreis von 2 Mark er¬
gibt . Die Reichspost wird die Hefte ohne Zuschlag verkaufen.

# Der Männergesangverein Karlsruhe veranstaltete am Sonn¬
tag , den 11 . Sept . den Herbstausflug nach Durlach in die Festhalle,
welcher von schönem Wetter begünstigt wurde . Zur Unterhaltung
war ein reichhaltiges Programm aufgestellt. Es wechselten humoristi¬
sche Vorträge , Szenen , Männerchöre , Musik - und Theaterstücke in
rascher Reihenfolge . Zum Gedächtnis des 80 . Todestag F . Silchers
waren Männerchöre aus besten herrlichem Chorschatz entnommen ,
welche Herr Musiklehrer K . Boeres , Chormeister des Vereins , sehr gut
leitete . Die mitwirkenden Fräulein Becker, Herion , Phieler , sowie
Frau Deuchler und Frau Herion , sowie auch die Herren Mitglieder
Früh , Appel, Butzmann , Deuchler, Stube , Weiß verdienen uneinge¬
schränktes Lob . Ein Elückshafen mit niedlichen Obstkörben und an¬
dere Gegenstände sorgten für fteudige Ueberraschung. Rach Abwicke¬
lung des Programms hielt ein kleines Tänzchen Jung und Al » , . oh-
lich beisammen.

Zur Silberhochzeit des vad . Grotzherzogsvaares .
— Karlsruhe , 14 . Sept . Der Eroßh . Oberschulrat erläßt in dem

soeben erschienenen Verordnungsblatt folgende Bekanntmachung : An
sämtliche Direktionen und Vorstände der Höheren Lehranstalten -, die
Vorstände der Taubstummen - und Blindenanstalten , die Kreisschul¬
ämter , die Ortsschulbehörden , die Stadtschulräte und Volksschul-
/ ektoren. Am 20. ds . Mts . feiern der Großherzog und die Groß-
hcrzogin das Fest der silbernen Hochzeit . Das badische Land ' rüstet
sich zur feierlichen Begehung des Tages . Die Schule kann diesen Be¬
zeugungen treuer Ergebenheit nicht fern bleiben . Wir bestimmen da¬
her : Am 19 . — Montag — sind im Anschlüsse an den vor - oder nach¬
mittägigen Unterricht , der zu diesem Zwecke entsprechend gekürzt wer¬
den kann, die Schüler in der für vaterländische Feiern üblichen Weise
auf die Bedeutung des Festes hinzuweisen. Am 20 . — Dienstag —
fällt jeder Unterricht aus . Der Wert der Feier wird erhöht werden,
wenn sie sich den örtlichen Veranstaltungen anschließen kann.

— Karlsruhe , 14 . Sept . Die Vorbereitungen zu der anläßlich der
Silberhochzeit des Großherzogspaares veranstalteten elektrotechnischen
Sondcrausstellung für Kleingewerbe , Landwirtschaft und Haushalt in
der Landesgewerbehalle sind dem Abschluß nahe , so daß die Ausstellung
bei ihrer Eröffnung am kommenden Samstag den 17. ds . Mts . ein
fertiges Bild bieten wird . Der Großherzog und die Eroßherzogin
haben ihre Teilnahme an der Eröffnungsfeier zugesagt._

Vermischtes.
— Berlin , 14 . Sept . (Tel .) Die Kriminal -Polizej stattete ge¬

stern dem Spielklub des Herrn Josef Matiske in der Wilhelmstraße
zum zweiten Male einen Besuch ab . Schon seit mehreren Tagen war
der Kriminalpolizei bekannt geworden, daß trotz der Aufhebung des
Restes durch die Polizei wieder in der Wohnung des Matiske gespielt
wurde . Beim Eintreten in die Räume bot sich den Beamten ein in -
terestantes Bild . In einem Zimmer spielte Herr Matiske mit seiner
Tochter, während in dem hinteren Zimmer etwa 40 Personen sich beim
Roulette vergnügten . Die Bank , die etwa 600 M enthielt wurde nebst
den Spiel -Utensilien beschlagnahmt. Alle Spieler mußten sich nach
dem Polizeirevier begeben. Bei einigen der Spieler machte sich auch
Widerstand bemerkbar. Die Feststellung der Personalien zog sich bis
nach Mitternacht hin .

— Berlin » 13. Sept . Rektor Bock , der bekanntlich wegen
sittlicher Verfehlungen verhaftet und in der Untersuchungs¬
haft schwer erkrankt ist, wurde heute vormittag in die Irren¬
anstalt der Charite eingeliefert , um dort auf seinen geistigen
Zustand untersucht zu werden.

— Berlin . 13 . Sept . (Tel .) Der in einem SLdringzug
bewußtlos aufgefundene Kaufmannslehrling gestand ein » den
Raubanfall erdichtet zu haben , nachdem er die ihm anver-
trarite kleine Summe in der Nacht zum Dienstag in verschie¬
denen Lokalen mit weiblicher Bedienung ausgegeben.

— Trier , IS. Sept . In Beidweiler wurde beim Räuberspielen
der elfjährige Sohn des Gastwirts Steyer von gleichaltrigen Spiel¬
kameraden durch einen Mesierstich getötet.

— Saarbrücken , 14. Sept . (Tel . ) In der gestrigen
Stadtverordnetenversammlung wurde beschlossen, den Vetera¬
nen , welche ein Einkommen bis zu 1200 Jl haben , eine
Ehrengabe von 20 di zu bewilligen . Es dürften etwa 100
Veteranen in Frage kommen .

( !) Luxemburg, 14. Sept . (Tel .) Die „Lux. Ztg .
" meldet

aus Esch an der Alzette : An den Wirtsleuten Kaiser wurde ein
Raubmord verübt . Heute früh fand man den Mann mit durch¬
schnittener Kehle, die Frau halb verkohlt auf dem glimmenden
Bett . Der Kopf war mit dem Beil gespalten. Das Ehepaar
war kinderlos und galt als wohlhabend .

— Paris , 14 . Sept . (Tel .) Bei der gestrigen Vorstellung im
Chatelettheater zündete ein Besucher auf der Galerie bengalisches
Feuer an . Viele glaubten , es sei Feuer ausgebrochen. Mehrere
Personen flüchteten, viele Frauen fielen in Ohnmacht. Da aber die
Schauspieler die Vorstellung fortsetzten trat bald Ruhe ein und die
Aufführung konnte zu Ende geführt werden.

Iid Rewyork, 14 . Sept . (Tel . ) Nach einem Telegramm
aus Wilkes Barre ist die dortige Bevölkerung wegen eines' auf dem Kirchhofe der Stadt begangenen Mordes in großer
Aufregung. Ein gewisser John Walker ist vor dem Sarge
seiner Tochter von seinen beiden Brüdern Georg und Andreas
Walker erschossen worden . Die Motive der Tat scheinen in
einem Familienzwist zu suchen zu sein . Die Polizei nimmt
an . daß die beiden Mörder Komplizen gehabt haben,

Z«m Fall Crippen .
hd London, 14. Sept . (Tel .) Der hiesige Korrespondent

des „Matin " hatte gestern nachmittag eine längere Unter -
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redung mit dem Verteidiger Dr. Crippens. Der Advokat er¬
klärte , daß der in dem Hause 39 Hildrop Crescent aufgefun¬
dene Leichnam gar nicht derjenige der Bel Elmare sei. Die
Affäre Crippen sei furchtbar übertrieben worden . Die Flucht
Erippens beweise an und für sich für das Verbrechen gar
nichts. Er habe sich lediglich mit seiner Geliebten seinem
Londoner Bekanntenkreise entziehen und in Amerika ein
neues Leben beginnen wollen, woran ihn seine Verheiratung
nicht gehindert hätte . Die Beweise, die man gegen Dr . Crip¬
pen vorbringe , seien vor allen Dingen der Kauf von einer
kleinen Dosis stark wirkenden Giftes , das die Aerzte in den
aufgefundenen Leichenteilen gefunden haben sollen. Zweitens
stütze sich die Anklage gegen Crippen auf eine 17 Zentimeter
lange Narbe, die man an ihm vorfand. Man behauptet , daß
Crippen bei der Ermordung einen Kampf mit seinem Opfer
bestanden und dabei eine Verletzung erhalten habe . Dagegen
erklären die Freunde der Bel Elmare , daß sich Frau Crippen
einer Operation unterzogen habe und wahrscheinlich an den
Folgen dieser Operation gestorben sei .

Unalücksfälle.
e. Aus der Pfalz , 14 . Sept . Ein höchst merkwürdiger Unfall er¬

eignete sich am Samstag abend in einem Frankentaler Hotel . Ein
Reisender, welcher im 2 . Stock den Abort benutzte, wurde plötzlich unter
einem furchtbaren Krache von seinem Sitze herabgeschleudert und nicht
unerheblich verletzt. Die Ursache bildete eine Grubengasexplofion ,
die durch ein im Restaurant beschäftigtes Büfettfräulein verursacht
worden war . Das Mädchen hatte im 4 . Stock Glacehandschuhe mit
Benzin gewaschen und dieses in den Abort entleert , wobei sich das
Benzin infolge unachtsamen Umgehens entzündete und die angesam¬
melten Grubengase zur Explosion brachte. Der Reisende wurde so
erheblich verletzt und erlitt besonders Brandwunden , daß sofortige
ärztliche Hilfe nötig wurde.

— Mühlhausen i . Elf . , 14 . Sept . (Tel .) Gestern abend
gegen 12 Uhr brach in den Küchenräumen des Infanterie -Re¬
giments Rr. 142 Feuer aus , welches das ganze Gebäude bis auf
die Umfassungsmauern einäscherte. Das Mannschaftsgebäude
blieb unversehrt .

<= Paris , 14 . Sept . (Tel .) Dem „Echo de Paris " wird
aus Tunis gemeldet, daß an Bord des von den Antillen zu¬
rückgekehrten Kreuzers „Friant " 80 Leute an Mumps und
60 infolge des Genusses von verdorbenen Konserven erkrankt
seien . Im Marineministerium ist darüber indetz noch keine
Nachricht eingegangen.

hd London, 14. Sept . (Tel .) Ein schwerer Unglücksfall
hat sich in dem Steinbruch von Huntersfeld in der Nähe von
Glasgow ereignet. 28 Arbeiter waren in dem Steinbruch
beschäftigt, davon 9 in einem Tunnel , als plötzlich die
Tuneldecke mit furchtbarem Getöse einstürzte . 7 Arbeiter
wurden von den Steinmassen begraben , während 2 sich in
Sicherheit bringen konnten. Die Kameraden machten sich
sofort an das Rettungswerk . Es gelang ihnen , 2 lebend
aus den Trümmern hervor zu ziehen , von denen einer bald
nach seiner Einlieserung ins Krankenhaus verstarb. Die
übrigen 5 konnten noch nicht geborgen werden.

Die Cholera .
hd Marienburg , 14 . Sept . (Tel .) In dem Jsolierhaus des hiesigen

evangelischen Krankenhauses befinden sich drei Kinder , drei Männer
und eine Frau , die an Cholera erkrankt sind . Eine Anzahl weiterer
Personen , die mit den Erkrankten in Berührung gekommen sind , wur¬
den in einem leerstehenden Gebäude der alten Gasanstalt zu einer
fünftägigen Quarantäne eingeliefert . Die Schulen in Kalthof sind
geschlossen. Sämtliche erkrankten Personen stammen aus dem Vor¬
ort Kalthoi . In Marienburg ist kein Krankheitsfall vorgekommen.

—’ Fünfkirchen, 14. Sept . (Tel .) Mit Rücksicht darauf , daß sich
kn verschiedenen Ortschaften des Komitats Cholerafälle ereignet
haben , hat der Bürgermeister die Einfuhr von Lebensmitteln aus
diesen Ortschaften untersagt . Die Bewohner dürfen die Stadt nur mit
ärztlicher Legitimation betreten .

Wie aus Mohacs gemeldet wird , ist eine der gestern erkrankten
Personen gestorben. Heute sind daselbst 4 neue choleraverdächtige Er¬
krankungen vorgekommen. Im Komitat haben sich bisher insgesamt
18 choleraverdächtige Fälle ereignet , von denen 5 tötlich verliefen .

— Bukarest, 14. Sept . (Tel .) Gegen die Choleragesahr von
Oesterreich -Ungarn her hat die Sanitätsbehörde umfangreiche Maß¬
nahmen getroffen. Die Einfuhr von Nahrungsmitteln in frischem
Zustande und von grünem Gemüse wurde verboten .

— Rom, 13. Sept . (Tel .) In den letzten 24 Stunden wur¬
den in Apulien drei Erkrankungen und ein Todesfall an Cho¬
lera festgestellt.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

^ Berlin , 13. Sept . Nach einem Bericht des Gouver¬
nements von Kamerun ist es nunmehr gelungen , die Einge¬
borenen des Osidinge -Bezirks , die seinerzeit den Grafen Pück-
ler in Bascho, den Kaufmann Küster in Oboni und den
Leutnant v. Queis ermordet haben , zu ermitteln . Sie sind ,
wie die „Neue politische Korrespondenz" mitteilt , durch das
Bezirksamt Osstdinge zum Tode verurteilt worden.

Cl . Mannheim , 14. Sept . (Privattel .) Die offizielle Preisliste
der Brüsseler Weltausstellung enthält u . a . die Auszeichnung einer
badischen Firma . Die bekannte Mannheimer Automobil - und Mo¬
torenfabrik Benz u. Co. erhielt den Grand Prix .

— Wien , 14. Sept . Der Gemeinderat hat einen Antrag des
Stadtrats angenommen in dem die Regierung aufgefordert wird ,
der Fleischnot durch die Einfuhr argentinischen Fleisches ein Ende
zu machen . Handelsminister Weißkirchncr sprach sich in einer Zu¬
schrift für den Antrag aus .

hd Rom, 14. Sept . Die von den Mailänder Blättern
verbreitete Nachricht über eine schwere Erkrankung des Pap¬
stes ist unwahr. Der Papst leidet bekanntlich an Gicht, was
ihn aber weder an seiner gewohnten Tätigkeit , noch an den
Empfängen hindert . Auch gestern hat er viele Audienzen
erteilt.

M . Madrid , 14. Sept . (Privattel .) Der König traf gestern
mittag hier ein. In den Nachmittagsstunden wurde ein
Kronrat abgehalten. Die Cortes soll zwischen dem 3. und 6.
Oktober eröffnet werden .

— Lissabon, 13. Sept . Die Regierung verfügte die Schließung des
spanischen Jrsuitenkollegs von Aldea da Ponte im Distrikt Euarda
auf Grund des Gesetzes von Pombal , das den Jesuiten den Aufenthalt
in Portugal untersagt . Die Maßregel wird in den liberalen Kreisen
beifällig ausgenommen; man hofft, daß die Regierung trotz reaktio¬
närer Einflüsse weitere Schritte gegen die Niederlassungen der Jesu¬
iten unternehmen wird .

hd Paris , 12. Sept . Priuz Georg von Serbien , der frü¬
here Kronprinz , hat von der Erlaubnis des französischen Ma¬
rineministers Gebrauch gemacht und bei Calais ein Untersee¬
boot bestiegen . Der Prinz hat Frankreich verlassen , gedenkt
aber bald rurückiukebre». um aniaHtrfu» Studien zu macken

und Piloten für Serbien anzuwerben , vorausgesetzt, daß sein
Vater und die serbische Regierung sich damit einverstanden
erklären .

61. Paris , 14. Sept . (Privattel .) Der bisherige deutsche Bot - .
schafter Fürst Radolin läßt die Aufregung der Oeffentlichkeit über
seine Abschiedsrede bereits etwas abmildern , indem er durch eine ihm £
nahestehende Persönlichkeit in die Presse lancieren läßt , er habe
keineswegs die Absicht gehabt , gegen irgendwelche behördliche Per - 0

fügung Stellung zu nehmen . Er wollte vielmehr kund tun, daß er
trotz seiner unverbrauchten Kraft keinen Posten im Reich oder in '
Preußen anstrebe. Wenn aber früher oder später sich Gelegenheit er¬
gäbe, seinen bewährten Takt , seine konzilianten Manieren und seine
Erfahrungen dem Dienste seines Kaisers und dem Reiche zu widmen,
fr würde e : einer solchen Aufgabe von Herzen Nachkommen .

— Paris , 14 . Sept . Der „Matin " veröffentlicht eine
Erklärung mehrerer Lokomotivführer der Verstaatlichten
Westbahn, in der die Betriebsleitung für die in den letzten
Wochen vorgekommenen Katastrophen verantwortlich gemacht
wird , da diese eine größere Fahrgeschwindigkeit angeordnet
habe, ohne Rücksichtnahme auf das Gewicht der Wagen und
die Widerstandsfähigkeit der Gleise. Ferner wurden in der
Erklärung sechs Punkte der Cherbourg—Pariser Bahnlinie
bezeichnet , wo das Gleise in so schlechtem Zustande sei, daß
bei der vorgeschriebenen Fahrgeschwindigkeit täglich eine
Katastrophe zu befürchten sei .

= Paris , 14. Sept . Entsprechend der vom Automobilklub
gegebenen Erklärung , beschloß der Vorstand des hiesigen Ge - .
meinderats einen Preis von 25 vvv Francs für denjenigen Flie¬
ger zu stiften, der während des Aufenthaltes des Pariser Ee-
meinderats in Brüssel, also vom 25. bi» 87. September , zuerst
den Flug von Paris nach Brüssel ausführen würde.

— Grand Villiers , 14. Sept . Präsident Fallitzres , Mini¬
sterpräsident Briänd und Kriegsminister Brun sind heute vor¬
mittag in der Picardie eingetroffen und von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt worden.

= London , 14. Sept . Prinz Heinrich von Preußen ist in Beglei¬
tung des Korvettenkapitäns von Usedom zum Besuche des Königs
und der Königin in Schloß Balmoral eingetroffen .

hd . Petersburg , 14. September . Von den Zuständen , wie sie iy
den russischen Gefängnissen herrschen, gibt ein Fall , der sich in Minet
ereignete , ein krasses Bild . Unter dem Verdacht, Schienen gestohlen
zu haben , kam ein Jude namens Schmaretschick in Untersuchungshaft .
Da er die Tat nicht eingestehen wollte , wurde er von dem Oberauf¬
seher und zwei Geheimagenten solange mit der Knute bearbeitet, bis
er unter den Schlägen seiner Peiniger starb.

<P Mulden , 13. Sept . Der Generalgouverneur Jlsi Ling
hat die Behörden angewiesen, die in der Mandschurei und be¬
sonders an der koreanischen Grenze lebenden Koreaner sorg¬
fältig zu beobachten, über deren Gebaren Bericht zu erstatten
und diplomatische Konflikte mit den japanischen Konsulats¬
behörden zu verhindern .

cf Johannesburg , 14. Sept . Ministerpräsident Botha er¬
klärte hier in einer Rede : Aus den in Südafrika zu Gebote
stehenden Mannschaften könne das beste Verteidigungsheer der
Welt gebildet werden . Er ersuche um Großbritanniens Mit¬
wirkung zur Schaffung einer solchen , aus Angehörigen beider
Rassen zusammengesetzten Streitmacht. Nach seiner Ansicht
sollte Lord Methüen mit der Organisation einer Streitmacht
betraut werden und falls ein anderer britischer Offizier dazu
notwendig sei, ein alter . Kriegskamerad , 80®)» Kifthoner » chie-x-
Aufgabe übernehmen .

"

>M . Rewyork, 13 . Sept . (Priv .) Wie die Blätter aus
Panama melden , hat die Regierung von Panama beschlos¬
sen , den Weisungen der Washingtoner Regierung nicht zu
gehorchen und der gesetzgebenden Verwaltung freie Wahl in
der Nominierung der Präsidenten zu lassen. Die Drohung
Nordamerikas , einen Teil von Panama zu besetzen und dann
die Republik ganz zu annektieren , wird in Panama nicht
ernst genommen . *

Der Flugapparat im französ. Manöver .
hd Paris , 14. Sept . Der Luftschiffahrtsleiter bei den

großen Manövern , Oberst Hirschauer, hat für die während
derselben zur Verwendung gelangenden Aeroplane eine Flug¬
ordnung ausgearbeitet. Danach müssen u. a . die Aeroplane
in horizontaler Richtung mindestens 500 Meter von einander
entfernt fliegen . Sie müssen ferner den Lenkballons aus -
weichen , welche ihrerseits ihre Richtung nicht zu ändern
brauchen. In entgegengesetzter Richtung fliegende Aeroplane
haben nach rechts auszuweichen.

Vom Balkan .
hd Belgrad , 14. Sept . Sofort nach Beginn der Herbst¬

tagung des Parlaments wird das Spezialgesetz gegen die
Spionage als dringlich zur Vorlage gelangen. Das neue Ge¬
setz sieht nur eine kurze Untersuchungssrist sowie Todesstrafe
vor, die sofort vollzogen werden kann. — Milanowitsch wird
heute früh hier erwartet .

hü Konstantinopel » 14. Sept . Der Sultan genehmigte
das Todesurteil gegen 48 Albanesen -Chefs, die an der Früh -
fahrsrevolte beteiligt waren. Sie werden sämtlich durch de«
Strang hingerichtet werden und zwar in mehreren Städten
öffentlich .

Die Patriarchats -Krise in Konstantinopel.
— Konstantinopel , 14. Sept . Das ökumenische Patriarchat

hat , da es zur Verhandlung der für morgen geplanten Natio¬
nalversammlung mit Truppen besetzt worden ist, an die Pforte
eine Note gerichtet, iw der gegen die ungerechtfertigten Maß¬
nahmen Einspruch erhoben wird. Der Sultan lehnte es ab,
die Abgesandten des Patriarchats zu empfangen und ließ ihnen
wiederholt mitteilen , daß die Regierung entschlossen sei, _

bie
Versammlung zu verhindern. Vom Patriarchat ist indessen
eine Hinausziehung der Versammlung bis jetzt nicht beschlossen
werden .

hd Konstantinopel , 14 . Sept . Die Patriarchatskrise ist
durch scharfes Zugreifen der Regierung bereits gestern zum
offenen Ausbruch gekommen. Im Patriarchat tagte gestern ein -
politischer Rat . Unabhängig davon sollten fast gleichzeitig die
Wähler zweiter Klasse die Deputierten zur Rational -Bersamm -
lnng wählen. Das Patriarchat lag noch im tiefsten Frieden,
als 388 Gendarmen und Soldaten das Gebäude umstellten und
alle Eingänge durch Posten besetzten. Die Gendarmen waren
mit den Photographien der Wähler und ihrer Kandidaten oer¬
sehen. Sämtliche Personen wurden nach dem nächsten Wach- -
lokal gebracht. Dort erschienen auch der Reihe nach alle Ver- .
hafteten , der Botschaftsarzt bei der französischen Botschaft, zwei
Mitglieder des politischen Rats usw . Weitere Verhaftungen ^
hervorragender politischer Persönlichkeiten werden noch vorge-
tinmmpn .
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Bekanntmachung.
Vxt Etadtgemeinde Rastatt versteigert anläßlich des Spätjahrs -

fahrmarktes am

Montag den 19. September, vormittags 9 Uhr .
an Ort und Stelle die Jahrmarkt -Standplätze für die im Jahre 1911
stattfindenden beiden Jahrmärkte in der Kaiserstraße , vom Rathause
aufwärts bis zur Stadtpfarrkirche , in der Schloßstraße, Schlosserstraße,
Dreherstraße, Rathausstraße , sowie die Eeschirrmarktplätze in der
Rappenstraße .

Der Steigerungspreis für den kommenden Frühjahrsjahrmarkt
ist soleich bar an die Steigerungskommission zu entrichten . 8693a

Die Zusammenkunft findet am Rathause statt .
Rastatt , den 30 . August 1910.

Das Bürgermeisteramt.
B r ä u n i g . Gilbert .

Wmmn aui h m iii «.
Am Freitag den 23. September 1919, mittags 12 )4 Uhr , wird im

Rathaus hier , die Jagd auf dem I . Bezirk hiestger Gemarkung, mit
ca. 368 ba Feld für die Zeit vom 1 . Februar 1911 bis 31 . Januar
1917 wiederholt öffentlich verpachtet.

Als Bieter werden nur solche Personen zugelassen, welche im Be¬
sitze eines Jagdpasses sind oder durch ein Zeugnis der zuständigen Be¬
hörde Nachweisen , daß sie solchen erhalten . Der Entwurf des Pacht¬
vertrages liegt zur Einsicht im Ratszimmer auf . «K92a

Wössingen , den 13. September 1910 .
Gemeinderat.

Schmidt , Würgermstr . Schäfer , Ratschr.

Versand nach auswärts .

DOc

Haarlemer

lumenzwiebeln
als : Hyacinthen , Tulpen , Crocus , Narzissen,Tazetten, Anemonen , Schneeglöckchen , Ra-

nunkem . Scilla , Amaryllis, Jonquillen etc .
Hyacinthen -Düten u . Halter

empfiehlt

C. Frohmüller
Inh. : J . Klastercr , Hoflieferant

Erbprinzenstr . 33 . Telephon No. 1145.
NB. Preislisten franco zu Diensten . 13104

® »

Nur erstklassige Ware .

Bestellen
beiWIlh .Schubert ,

Sie
ei , Freiburg i n

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser
<S Flasche« Mk. 7.L« frko. Nachnahme.)

jjjpg
* ' <5» Mfüßtißif ' tfchtss Erzeugnis versandt .

[ÖDi DJ

liPfemüg
liostet die neue Packungr

und das Paket

Beides sind millionenfach bewährte Wasch - und
Putzmittel von staunenerregender Reinigungskraft .

Gegen die Sammelmarken werden
anerkannt wertvolle Geschenke gegeben .

.MIeuMMgrotzeliTagen"
» Erinnerungen an den Krieg 1870 >71 , >
(* ) mit einem Anhang (>)
® „Nach 25 Jahren" u. „Ein KyMusertraum" D
(A) Jubiläumsfestspiel von Albert Herzog. (£)
£ ) Prämiengabe für die Abonnenten der „ Bad . Presse "

(■\ (unter dem Herstellungspreis ) nur 50 Pfg. , ftanko, M)
Z sein geb . 1.50 Mk. I
® Für Nichtabonnenten drosch . 1 Mk., fein geb . 2 Mk. ®
W Zu beziehen durch die T
D Expedition der „ Badischen presse ". D
(g ) ®

■ OOO ^ QOOO « OOOOOOB
Sportswagen . verstellbar , einige

Wochen für sußkrankes Kind von
5 Jahren zu leihen gesucht. Offert ,
unter Nr . B35914 an die Exped.
der „ Bad . Presse" .

Gebrauchter , gut erhalt . Kinder -
klappstnhl zu kaufen gesucht .
B35922 Wielandtstr . 18 , 3. St . I.

Fast neuer , nur einigemale ge¬
braucht . schön. Kochschrank zu verkf.

Körnerstraße 14, Hth ., 1 . St .

Bettstellen
mit sehr guten Patentrösten für
nur 24 Mi . zu verkauf . B35938
Werner , Schloßplatz 13 , Eingang
Karl - Friedrichstraße , Part ., rechts.

Mm modellier Wlisch
und kl. Büchergestell bill . zu verkf.

Schreinerei Schützenstr .15.

Ranalba u-
Veraebung .

Die Herstellung eines Entlast¬
ungskanals , des Hauptsammel¬
kanals und der Reinigungsanlage
für die städt. Abwäffer soll in 2
Losen , zusammen oder getrennt ,
vergeben werden.

Die Kanäle haben insgesamt
eine Länge von rd. 10,5 km , wo¬
von rd . 1 km als offener Graben
herzustellen rd . 9,5 km in Back¬
stein und Beton zu mauern sind .

Es kommen unter anderen
Arbeiten insgesamt rd . 234 000
cdm Erdaushub , rd . 38 000 cbm
Bctonmaucrwcrk und rd . 9000
cbm Backsteingemäucr in Be¬
tracht.

Schriftliche Angebote sind bis
zum 5. Oktober 1910, vormittags
10 Uhr, verschlossen , mit der Auf¬
schrift „Kanal -Vergebung" ver¬
sehen beim städt. Tiefbauamt ein¬
zureichen. woselbst die Beding¬
ungen und Pläne zur Einsicht
ausliegen . 12676

Karlsruhe , den 7 . Sept . 1910.
Städt . Tiefbauamt .

Schafrveide -
verpachtung.

Die Gemeinde Grötzingen ver¬
pachtet am

Dienstag den 27. Sept . 1910,
vormittags 11 Uhr.

auf dem hiesigen Rathause ihre
Winterschafwerde auf drei Jahre
1910—1913 , welche mit etwa 600
Stück Schafen befahren werden
kann.

Liebhaber werden hierzu einge¬
laden.

Die Pachtbedingungen liegen
auf hiesigem Rathaus zur Einsicht
offen. 8691a

Grötzingen, den 13. Sept . 1910.
Gemeinderat .
G . Wagner .

Kurz , Ratschr.

Ranialbau-Arbeiten.
Die Ausführung der Erd -,Manrer - und Rohrverlegungsar¬

beiten zur Herstellung der Kanali¬
sation in dem Falkenhaldeweg und
in der Eckbergstraße auf Rechnung
der Stadtgemeinde Baden-Baden,
ferner in der Beuttenmüllerstraße
auf Rechnung der badischen Ter -
raingesellschaft, soll in 3 Losen ge¬
trennt , im Submissionswege ver¬
geben werden und zwar :

I . Erdarbeiten :
Insgesamt ca . 2550 ebrn Erd -

aushuo .
II : Maurerarbeiten :

Insgesamt ca. 18 diverse Ein¬
steige - und Spülfchächte.

III . Rohrverlegungsarbeiten :
a ) Tonröhren :

150 MM ca. 26 lfdm.175 85 „200 29 „226 54 „250 274 „275 20 „300 10 „350 20 „476 „ , „ 46 ..
b ) Eisenröhren :

Lw . 250 mm ca . 98 lfdm.
„ 350 .. 12
„ 400 ., 32 ,.

Hierauf bezügliche Angebote sind
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen längstens bis
Donnerstaa den 22. Sept . 1910,

vormittags 11 Uhr ,
bei Unterzeichneter Stelle einzu¬
reichen , woselbst die Bedingungen
und Zeichnungen zur Einsicht aus¬
liegen und Angebotsformulare
gegen Erstattung der Gebühr von
50 A für jedes Los in Empfang
genommen werden können .

Baden -Baden, 13. Sept . 1910.
Städtisches Tiefbauamt .

Kuhn . 8690a

- - - MuM -Institut
Beginn des neuen Schuljahres morgen Donnerstag den 15. September.

Unterrichtsfächer : Klavier, Harmonium, Sologesang, Violine. Viola, Violoncello, Kontra¬
baß, sämtliche Blasinstrumente , Theorie - und Harmonielehre , Ensemblespiel und Chorgesang.

Lehrkräfte : 18 konservatorisch ausgebildete Lehrkräfte , Damen u . Herren (Hofmustker ).
Honorar : bei wöchentlich 2maligem Unterricht :

Elementarklassen für alle Instrumente . Mk . 6.— monatlich ,
Mittelklassen . . 8 .—
Ausbildungsklassen . . . 10 .—
Sologesang . . . „ 20.— „

Prospekte des Instituts werden in allen hiesigen Musikalienhandlungen , sowie im Institut
selbst gratis abgegeben.

Anmeldungen werden täglich (Feiertage ausgeschlossen ) von 10—12 Uhr und Iss, bis 4ss, Uhr -
im Institut Adlerstraste 14 entgegengenommen . . Direktor Hermann Post .
13096 ^ ‘ Vorsteherin Lina Kahn .

Zum Schulbeginn
bieten wir durch

unseren

in der

Abteilung

hinsichtlich Preise

und Qualität , die

ireltes Milß.

Bozener
Loden - Mäntel

für Knaben

u . Mädchen

in grösster Auswahl .

Knaben^SdiuI ^Anzfige
Auswahl unter mehr wie 1000 Stück

viele Formen

Grösse 3 —6 3— 6 7— 12 3—6 7— 12 7— 12

5 .50 8.59 9.50 11.50 12.50 15.50

Knaben - Sdiul -- Hosen
für das Alter bis zu y Jahren Mk. 1 . 45

für das Alter bis zu 14 Jahren Mk . 1 .90

Knaben = Hosen
aus Resten gearbeitet, kurze u. lange Fagon

für das Alter von 9— 16 Jahren

Mk. 4 . — 4 . 50 5 . 50 6 . —

Kn
Mf dLr.

nd Loden = Capes
Mk . 5.— 6.50 8.—
9 .~ 10,— bis 17.50 13102

Spiegel & Wels

Wir liefern

Nahtlose Mannesmann - Gasiühpen
in allen Dimensionen von '/« Zoll an aufwärts.

Lager an allen Plätzen. 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Weinheimer .,
9948 Kaiserstraße 81,83 . 4 .1

Mehrere gangbare , gut bürgerl .W Ortschaften
u . Gasthäuser in Pacht od. Zapf
zu vergeben, durch Fritz Ovve ,Central - Wirtschastsbüro i. Frei¬
burg i. B ., Moltkestr. 19, Tele¬
phon 594. 8695a

U eberzieh er *dunkel, gut erhalten , Mittelfigur ,
billig zu verkaufen. B35876

Wilhelmstraße 34. II ., r .

Restaurant
in Freiburg in best . Lage i . Pacht
od. Zapf per 1 . Okt . zu vergeb.

Näheres Fritz Oppe in Frei¬
burg i . B ., Moltkestr. 19, Tele¬
phon 594 . 8694a

Zimim-Aschn,
gebraucht, ca . 75 cm breit , z«
kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 13089 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Bad . Fahne S3m"5
komplett, als überzählig für 6 Mk.
abzugeben. Kronenstr . 35.

Zigarrengefchäft
an solvente Leute gegen bar auf
1 . Oktober abzugeben. Dasselbe ist
rentabel , in frequenter Lage , be¬
steht seit einigen Jahren . Nur
ernste Reflektanten wollen sich be¬
werben . Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr. B35227 an
die Exped. der ,.Bad. Presse " ero .

Raffenpferd,
2 I . 4 M. alt , leichten zu mittel¬
schweren Schlags , schwarzbraune
Stute mit Stern , 1 .60 m Bughöhe ,auto - und ftallfromm , wird dem
Verkauf ausgesetzt.

Näheres unter Chiffre 8697a an
die Expedition der »Bad. Presse " .

Möbel -Nerkauf !
hochhäuptige , fastZwei ^ . . . _ .Betten . Waschtisch u . Nachttisck

Marmorpl ., Schreibtisch, Sofa ,
Chaiselongue, Spiegelschr ., Tische,
Stühle u . Herd billig zu verkauf .
B35869 Werderstraße 5, Part .
Weg.Mreifeein.HerrschafL
ist eine feine Wohnungseinricht¬
ung , bestehend aus :

1 Salon -Einrichtung ,
1 Schlafzimmer -Einrichtung ,
1 Speisezimmer -Einrichtung .
1 Bade -Einrichtung ,
1 Dienstbotenzimm . - Einrichtg .

per 1 . Oktober sehr billig zu verlaus .
Interessenten wollen ihreOfferten

unter Nr . 13088 in der Expedition
der „Bad. Presse" abgeben . 3 .1
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Aus ruhmreichen Tagen.
sErinnerungsblätter aus dem deutsch-französtschen Kriege 1870/71.)

1V.—12. September .
Kronprinz Albert non Sachsen begibt sich in seiner Eigenschaft als

Oberbefehlshaber der Maasarmee von seinem Hauptquartier Serain -
court nach Las «. Er befiehlt die strengste Untersuchung über die

, Ursache der Explosion und läßt das 28. Infanterie -Regiment zur Exe¬
kution einrücken . Stadt und Umgegend muhte jede Art von Waffen
abgeben und elftere eine Kontribution von 199 000 Francs entrichten .

Die Vortruppen der 3 . und 4. deutschen Armee besetzen die östlich
und südlich gelegenen Orte Meaux , Erecy unö Melun ; die Stadt
Soissons wird , allerdings ohne Erfolg , zur llebergabe aufgefordert .
Die französische« Kriegsschiffe in der Nordsee beginnen die Rückfahrt
»ach Frankreich, da die Marinetruppen dort Verwendung finden
sollen.

Vor Strahburg wird am Fuße des Glacis die dritte Parallele
auszuheben begonnen . Die Beschießung der ^Festung, äderen Fall un¬
vermeidlich war , dauerte fort . Die deutschen

'
Geschäfte trafen furchtbar

sicher ihr Ziel . Im ganzen wurden auf Strahburg 193 722 Schuh ab¬
gegeben; täglich war ein Bahnzug von 32 Wagen zum Heranschaffen
der Munition erforderlich ; täglich wurden 1299 Zentner Metall in die
Festung geworfen, und in den letzten 3 Wochen erhielt die Festung
während 24 Stunden etwa 6080 Geschosse, von denen jedes einzelne
«ine besondere Sprengwirkung äußerte .

13. und 14. .September .
Graf Bismarck, der Kanzler des norddeutschen Bundes , erlicht von

Rheims aus ein Zirkularschreiben an die nordeutschen Vertreter bei
mehrere» neutralen Regierungen , betr . die deutscherseits zu stellenden
Friedensbedingnngen . Die seitens der französischen Machthaber einige
Tage später eingeleiteten Friedensverhandlungen zerschlugen sich, da
Frankreich nur Geld bezahlen , aber kein Land abtreten wollte . In
Strahburg wird die Republik proklamiert . Das Detachement des
Generals Keller vertreibt 299 Franktireurs bei Bischheim und
Eolmar .

König Wilhelm verläßt mit dem großen Hauptquartier die Stadt
Rheims , um sich nach Chatrau -Thierry und Meaux zu

'begeben, wo er
am Nachmittag des andern Tages eint risst .

Ernenn«»gen, AerfetziMKe », A»r»hefetz»«- « etc.
den etatmäßig«« Beamte« den Gphaftstttnsie « H Hl K, sowie
Ernennungen , 8e *fetwrgai re. von «ichtetatmähige » Beamte » .

- u — Grohh . Verwaltmrgstzof . —
Die Beamteneigenschaft oerliehen :

den Wärterinnen : Anna Armbruster - ei der Heil - und Pflege¬
anstalt Zllenau , Johanna Bauer , Katharina Dieter und Elisabeth
Meisel bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Wiesloch.

— Gro-tzh. Gmoarmerie-Korps . —
Verseht ;

die Wachtmeister : Hohlselser, Jos ., von. St . Blasien nach Stockach ,
Kohm, Christian , von Waldshut nach St . Blasien , Heiden, Karl , von
Rhotnfelden nach Waldshut . Schmidt , Jak ., von Kippenheim nach Lör¬
rach, sowie die Gendarmen : Emmerich, Johannes , von Görwihl nach
Rheinfelden , Wiggenhaufer , Joseph , von Oppenau nach Kippenheim ,
Marti «, Ernst , von Schliengen nach Staujen , Renner , August, von
Leopokdshöhe nach Breisach, Gering , Friedr . , von Breisach nach
Schliengen , Janzavik , Robert , von Hattingen nach LeopoldshÄhe,
Köpfler , Alfred , von Kirchgarten nach Kehl .

Zu peoofforifchen Gendarmen ernannt :
die Sergeanten : Weber , Georg , und Schmitt , Mais , vom 1. Bad .

Leibgrenadier -Regt . Rr . W9, Abend, Andr ., vom 2. Bad . Greu .-Regt .
Kaiser Wilhelm I . Rr . 119, Eugelhart , Adolf , vom Jnf .-Regt . Mark¬
graf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Skr. 111, Frei » Karl , und Schneble,

Karl , vom 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, Müller ,
Gottfr . , vom 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Oehler , Georg, vom Jnf .-
Regt . Alt Wütttemberg (3 . Württ .) Rr . 121, Konstandin , Philipp ,
vom Bad . Fuhatt .-Regt . Rr . 14, Mach Wilh ., vom Feldart . -Rgt . Groß-
herzog ( 1 . Bad .) Rr . 14 , Elsässer, Karl , Erb , Karl , und Seifried , Lud¬
wig, vom 2 . Bad . Feldart . -Regt . Rr . 39, Grenlich, Albert , Schmitt¬
eckert, Franz , und Huber , Wilh ., vom 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50,
Osterwald , Emil , und Zimpfer , Ludw ., vom 5 . Bad . Feldart .-Regt .
Nr . 76 , Geiger , Karl , Sergeant d. L., früher im 5 . Bad . Jnf .-Regt .
Nr . 113.

In den Ruhestand verseht :
Pfaff , Joh ., Gendarm in Odenheim .

Versammlungen und Kongresse.
A Pforzheim , 12. Sept . Die 9. Jahresversammlung der Ber¬

einigung südweftdeutscher Bezirke im Verein für Handlungs -Kommis
von 1858 findet am 17. und 18. September hier statt . Am 17. Septem¬
ber abends wird die 9. Jahresversammlung abgehalten werden . Am
18. September findet alsdann im BürgerausschuWtzungssaal , und
zwar um % 11 Uhr vormittags , die öffentliche Versammlung statt , bei
welcher der Verwaltungsdirektor des Vereins , Herr Thiften aus
Hamburg , einen Vortrag über „Die Eehattsreform der Handlungs¬
gehilfen und die Bestrebungen zur Verstaatlichung des Äellennach -
weises" halten wird .

e Eberbach a. 9L, 13. Sept . Die Generalversammlung des
Neckartalsängerbundes findet am Sonntag den 18. Sept . in der
„Burg Stolzeneck" hier statt .

— St . Georgen (Schwarzw .) , zz. Sept . In der gestrigen Aus -
schuhfitzung des Schwarzwaldgau -Sängerbundes wurde die Tagesord¬
nung für die nächste Hauptversammlung am 23. ds . Mts . in Dürrheim
festgesetzt. In lebhafter Debatte wurden Puntte besprochen , die am 2.
Oktober auf der Landesversammlung in Freiburg vorgebracht werden
sollen, so u . a . besteht der Wunsch , das große Vermögen zu verwenden
zur Schaffung einer Liedersammlung unter besonderer Berücksichtigung
kleinerer und mittlerer Vereine . Auch wird die Frage aufgeworfen , ob
es nicht angängig wäre , eine „fliegende Sängerhalle " zu beschaffen
(ähnlich dem „schwäbischen Sängerbund ) , wodurch die Abhaltung von
größeren Veranstaltungen auch bei kleineren Vereinen ermöglicht wird .
— Lebhaftes Hin und Wider entspann sich auch über den für die Lan¬
desversammlung zur Beschlußfaffung gestellten Antrag auf erhebliche
Ermäßigung des Feftbeitrages von 2 .59 M für Landes -Sängerfeste ,
doch wurde kein bindender Beschluß gefaßt.

# Schönau i . SB., 13. Sept . Der Markgräfler Feuerwehrgauver -
band hielt vorgestern hier seinen 5. Delegiertentag ab , der aus den
Aemtern Müllheim , Lörrach . Schopfheim und Schönau besucht war .

qh Ludwigshafen a . Rh ., 13. Sept . Der Allgemeine Evangel .-
protestantische Missionsverein trat in der vergangenen Woche hier
zu seinem 28. Jahresfeft zusammen. Sowohl die Predigte « des
Karlsruher Pfarrers - esselbacher und des Frankfurter Pfarrers lio .
Lnekenals, als auch die Vorträge von Pst . John aus DaisbachfBaden )
und besonders der Hauptfeftvorttag von Professor Riebergall aus
Heidelberg ließen, wie auch die verschiedenen anderen Ansprachen, er¬
kennen, daß der Verein auf rechtem Weg ist. Von den Wiegen Reden
erwähnen wir noch, daß auch ein ehemaliger Missionar des Bereins ,
der jetzige Pfarrer lic . Munzing « aus Zweibrücken über feine frühere
rättgkeit in Japan sprach und der Baseler Pfarrer Baue über die
Rückwirkung d« Mission auf die Heimat . Den Abschluß des schönen
Festes bildete ein Ausflug nach Heidelberg .

= : Berlin . 12 . Sept . In dem großen Hörfaale auf dem Post¬
grundstücke Artilleriestraße 19 zu Berlin R . 24 , findet vom 15 . bis
18 . September der 4. Bundestag der geprüften Sekretäre und Ober-
Sekretäre d« Reichspop- und Telegraphen -Berwattung statt . Aus
allen Teilen des Reichspostgebietes kommen Abgeordnete aus den

Oberpostdirettionsbezirken nach Berlin , um an den Beratungen teil ,
zunehmen.

Berlin , 12 . Sept . Der fünfte ordentliche Bundestag der tech¬
nisch - industriellen Beamten findet am Sonntag , den 23 . Oktober in
Berlin statt . Die technischen Angestellten beschäftigen sich zurzeit be¬
sonders eingehend mit der Lohnfrage speziell mit dem Problem der
Mindestgehälter , deren theoretische Grundlagen aus dem letzten Bun¬
destage behandelt worden sind . Die jetzt in Vorbereitung befindliche
Tagung wird sich deshalb auch hauptsächlich mit der praktischen Durch¬
führung der im Frühjahr beschlossenen Leitsätze beschäftigen. Daneben
soll „die Aufgabe der technischen Hochschule" behandelt werden und
schließlich wird der Bundestag zu dem gegenwärtigen Stand der
Sozialpolitik , namentlich soweit sie das Recht der Privatangrstellten
betrifft , Stellung nehmen.

= Aachen . 12. Sept . Unter dem Vorsitz des Abgeordneten Schif¬
fer-Düsseldorf begann gestern die Tagung des Zentralverbandes Christ¬
licher Textilarbeiter Deutschlands . Abends fand eine Begrüßung i«
Kurhaus« statt , bei der außer den Vertretern der Regierung und der
Stadt über 1099 Personen anwesend waren . Schiffer entwickelte die
Ziele des Verbandes und brachte das Kaiserhoch aus . Der Abaeordnete
Sittart hielt die Festrede.

Der 25 . deutsche Weiubaukongretz
= Kalmar , 13 . Sept . (Tel .) Heute morgen 9 Uhr hielt der 25.

Deutsche Weinbaukongreß seine dritte und letzte Sitzung ab . Es
sprachen der Leiter der zoologischen Abteilung der Königlichen Wein -
bauversuchsanstatt in Neustadt a . d . H ., Schwangart über die Be¬
kämpfung des Heu- und Sauerwurmes und Friedrich Schwab, Leiter
der Versuchsstation für Vogelschutz in Seebach, über neuzeitlichen
Vogelschutz und seine Wirksamkeit im Kampf gegen tierische Schäd¬
linge . besonders derjenigen im Weinbau .

Zum Schlüsse der Sitzung gab Bezirkspräsident von Puttkammer
der Hoffnung Ausdruck, daß die Verhandlungen des Kongresses dem
schwer darniederliegenden Weinbau zum Segen gereichen möchte , wo¬
rauf der SÄrfitzende Buhl den Behörden für ihre Anteilnahme an
den Arbeiten des Kongresses dankte.

Am Nachmittag fuhren die Teilnehmer per Wagen nach Am¬
merschweier, Kayserburg , Mittelweier und Reichenweier, überall von
den Bürgermeistern aufs herzlichste begrüßt .

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

1 . Sept . : Elisabeth Anna , V . Josef Glöckner , Dachdecker ; Elisa »
betha Katharina Magdalena , V . Wilhelm Thalmann , Wagenführer ;
Robert , V. Leonhard Pfaff , Hauptlehrer . — 2 . Sept . : Gottfried Hans»
V. Karl Minch , Schuhmacher. — 3. Sept . : Hedwig Elsa , V . Piut
Fritz, Bäcker ; Frieda Luise, V. Karl Vopp , Anstreicher. — 4. Sept .?
Anna Karolina , V . Karl Spies , Lokomotivheizer ; Franziskus , V . Jo >
Hannes Berndt , Taglöhner ; Domenika , V . Domenic Jaconelli , Händc
ler ; Elsa Gertrud , V . Karl Kraut , Kaufmann ; Pia Maria Luise, W
Adolf Rinderspacher , Restaurateur .

vtrtfBter Peter Efearlian», Karitrafte , Haitfienstr . 18.

Fahrräder- Nähmaschinen

Holzlager

G. m. b. H.
Mvlttstrme 60 M 486

übemnnmt 10913
alle in das Holxfach etn-
sehlagenden BesteUnngen.

r .

‘
-Einiracli-Essig; ;

Etnmachen
ohne Kochen

kann man mit

L andL-derselbe rerleiht dem Eing ^
machten jahrelange Haltbarkeit
and ronüglicben Geschmack .

EluMch -Aideltufea
gratis

• it 4
ck. 1

Zu haben in Karlsruhe bei : Helnr.Baer , Wilh . Baum , FHtt Reis , Wilh .Tscherning , Theod . Walz . in Durlach
Adlerdrogerie . _ 7071a.5.3

TeintBlendend
weissen

erzielen Sie mit meinem
Schönheits - Crime „Ideal“
hergestellt von Dr V. Bellach .
Hervorragendes Präparat von

wunderbarer Wirkung :
baulttgl in kuraer Zeit alle

A»ntn»r «i»1>d»tt»n,Rwxela , Faltes etc . und er¬
zeugt eine herrlicka , jugend¬
frische Halt . Preis p. Hose
c4t 3.—. Diskrete Zusendung

4 3 nur durch die 8004a
Versandstelle „Venus“

, Ulm a. D

m,
einspännig mit Kumet, noch ziem¬
lich neu, tu kaufen gesucht.

Offerten unter Rr . 8583a an die
Expedition der . Bad . Presse"

. 4 .2xxxxx:xxxxx
* Fahrbare *

sMomo &üe *
S gebrauchtaber gut erhalten , ^m ist billig abzugeben . M

Anfragen in der Exp. Hck
der . Bad . Presse" unter
Nr . 8489a 3.8xxxxxrxxxxx

* * ***

V ^

fc * . ^

^ 7 - ^
ln * t

Fahnen
in allen Farben , komplett und ein¬
zelne Teile werden billig abgegeb.
71276 .4.4 F. Guthörle. Kreuzstr. 26.

teils ganz neu , teils
-OllUICt , sehr gut erhalten , für
I. Klasse der kaufmänn . Fortbild¬
ungsschule. neuesteAuflg .wäre für
v . III der Oberrealschule zu verkauf.
8335566.2.2 Hirschftr. 35». I . St . lks .

Fahrräder ,
gebrauchte, werden angrkauft und
gut bezahlt.

Off . mit Preis unt . B35872 an
die Exped. der »Bad . Presse" erb.

Moderner Schlosserherd
mit Kupferschiff, gut erhalten , bill.
zu verkaufen . B35873

Klanprechtstr . 16, pari .

Da iS) ^ SWe. und auf die Dauer
nicht mehr in der Lage bin , mein
fortw . zunehmendes 8617a*

Gem .-War -Geschöst ,
bestehend aus Spezerei -, Kurzw .,
Trikot ., speziell auch Schürzen .
Drog ., weiter zu führ ., so will ich
nftfltailfott Mein Haus ist4lvtnUI « | tn . fast ganz neu , mo¬
dern , ich gebe es um den Selbst -
kostenpr. v . 26 000 Mk . ab bei einer
Anz. auf Haus u . Lager b . nicht
unt . 8066 Mk . Mein . Nachf . führe
ich gewissenh . ein . Näh . bei

A. Herrmann , Stuttgart ,
Rotebühlftr . 7.

In der Gegend von Mühlacker
habe ich ein schöneses Gem .-War.-

Geschäft ,
bestehend aus

K«rzw . , Spezereiw . rc.,
zu verkaufen . Preis 18000, Anz .
nur Mk . 5000 . Bezügl . des Lagers ist
langfrist . Ratenzahl . mögl. Näh. bei
A. Herrmann , Stuttgart»

Rotebühlftr . 7 . 8616a*

Mt Dipfeiflti
in guter Lage des bad. Unterlandes ,mir Gleisanschluß , elektr. Licht ,
großem Thonlager , ist billig zu
verkaufen . 85l4a .3.2
Näh . auf Anfragen durch Gilbert ,
Darmstadt , Sover str. 89.

Pser-e-Verkaus
Eine grössere Anzahl kräftige ,

jung « Pferde , verschiedener
Raffen , zum Chaise - u. Zuadienst
geeignet , sowie ein kräfttger
IjSf . f werden im Laufe des
*Dfks Monats September unter
der Hand abgegeben . Verkäufe
können jeden Tag stattfinden , ^ a

Bad Rippoldsau A .-G.
in Rippoldsau , bad. Schwarzwald

Mg z» ncrftaufen.
Eine gebrauchte hölzerne Obst -

resne mit Eisenspindel und
^ ichenbiet in gutem Zustande, so¬
wie eine fast neue Obftmühle mit
großem Schwungrad , wegen Plab -
mangel . 8527a.2 .2

doliann Hertweclc
Werderstrassc 37

Rastatt .

Fahnenstangen,
3 Stück, sind zu verkauf. Mühlburg ,
Eisenbahnstr . 23. III . B35874
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- Badische Chronik .
= Karlsruhe , 14 . Sept . Wie schon kurz berichtet, beabsichtigt ber

^ Tierschutzverein nach bem Vorgang anberer Stabte bie Errichtung
- einer Fahr - und Fachschule in Baden . Durch Heranbrlbung von
. .Pferbelenkern soll bas Los ber Pferbe verbessert unb den Trcr -

guälereien entgegengetreten werben . In einem Zirkulationsschreiben
hat sich ber Verein an bie Verbgnbstierschutzvereine, wie auch an bre
Direktionen ber landwirtschaftlichen Bezirksvereine unb bie Ver-
traucnsmünner bei Fuhrwerksber «fsgenoffenschaftBaden gewandt und

darauf hingewiesen, bah bie Kosten des llnternehmens in ber Haupt¬
sacke durch jährliche Beiträge der Fuhrwerks - und Pferdebesitzei in

„Haben . Zuschüsse der Stadt Karlsruhe , als dem Sitz der Schule, der
Pferdeversicherungsanstalt . des Tierschutzverbandes und durch
Schenkungen bestritten werden . Der Unterricht umfaßt Anatomie des

'
Pferdes , Gesundheitspflege , Krankheitserscheinungen , richtiges Füttern

, und Tränken , Stallbehandlung , Beschirrung , Belastung der Fuhr -
" werke , Fahren mit schwerem und leichtem Fuhrwerk , als Sandwagen ,'

Rollwagen , Flaschenbier- und Fahbierwagen , leichten und schweren
Eeschäftswagen, Droschken , Taxametern . Luxusgespannen usw. und soll
unentgeltlich erteilt werden . Solche Fahrschulen bestehen bereits in
Leipzig. Breslau , Essen , Frankfurt a . M . und in Hagen . Weitere
Fahrschulen, z . B . in Pforzheim , stehen in Aussicht. Diesen gemein¬
nützigen Bestrebungen des Tierschutzvereins ist der beste Erfolg zu
wünschen .

A Hagsfeld (A . Karlsruhe ) . 14. Sept . In der Nacht vom

Sonntag auf Montag fuhr ein Automobil in ziemlich schnellem
. Tempo auf die geschlossene Schranke beim Bahnübergang der

strategischen Bahn . Die Insassen wurden herausgeschleudert
vnd erlitten ziemlich erhebliche Verletzungen .

^ Ettlingen , 14 . Sept . Wie bereits gemeldet, wurde Herr Real¬
lehrer Künkel am hiesigen Lehrerseminar als zweiter Kreisschulrats¬
beamter mit dem Titel „Schulkommissär" nach Mannheim ernannt .
Er steht im 49 . Lebensjahr und hat sich bei der Ausbildung der zu¬
künftigen Lehrer als ein hervorragend tüchtiger und gewissenhafter
Schulmann bewährt , der nicht bloh die Volksschultechnik völlig be¬
herrscht , sondern eben auch durch sein Weiterstudium an der Universi¬
tät sich die erforderliche Fortbildung erworben hat , so dah der Ober¬
schulrat mit seiner Beförderung zum Schulaufsichtsbeamten einen
guten Griff getan hat . Rur mit großem Bebauern sieht man Herrn
Reallehrer Künkel von hier scheiben .

<= Pforzheim , 14. Sept . Gestern nachmittag kletterte
der 10 Jahre alte Bolksschuler Albert Reinacher an einem
Mast der elektrischen Leitung in die Höhe, um an den dor¬
tigen Kastanienbäumen Kastanien herunterzuholen . Rein¬
acher ist hierbei abgestürzt und hat einen Schädelbruch und
einen Armbruch erlitten .

( ) Altlußheim (A . Schwetzingen) , 13 . Sept . Wohl das höchste
Alter unter den aktiven Beamtinnen Deutschlands zählt Frau Witwe
Stein , die an der Speyerer Schiffsbrücke Einnehmerin für den Per¬
sonen - und Fuhrwerksverkehr ist . Frau Stein ist täglich von früh
7 Uhr bis abends 8 Uhr auf ihrem Posten am Schalter . Sie über¬
nahm vor Jahren den Dienst beim Tod ihres Mannes nach der Er¬
öffnung der Bahnstrecke Speyer -Schwetzingen-Heidelberg . Die uner¬
müdliche Greisin zählt 86 Jahre .

dr . Rastatt , 14. Sept . Endlich ist das lang erwünschte Kind , die
Realschule Rastatt , geboren worden ; sein Geburtstag ist der 12. Sept .
1919. Mit diesem Tage hat die Realschule Rastatt ihr Schuljahr be¬
gonnen. Der Wunsch nach einer solchen Anstalt ist alt . Der Stadt
Rastatt war es nicht möglich , diesen Wunsch in die Tat umzusetzen .
In anerkennenswerter Weise suchte das Institut Büchler in Rastatt
das Problem , in Rastatt eine Realschule zu erhalten , zu lösen. Wie
notwendig ein solches Institut für Rastatt und seine Umgebung war ,
hynxist die - phe.. 8 .r«WWlLiMk«>. m.it welcher die . neue Schule ins
Leben trat ; zählt sie doch jetzt schon eine Gesamtzahl von 98 Schülern ,
und in den nächsten Tagen voraussichtlich schon 109 , wenn nicht mehr .
In erfreulicher Weise darf sie auch gleich mit 6 Klassen in die Oeffent-
lichkeit treten . In lobenswerter Weise stellte Herr
Fabrikant Vetter das frühere Mädchenweisenhaus , das er käuflich er¬
warb , der Realschule zur Verfügung . Im Hauptamt wirken an der
Schule 7 staatlich geprüfte , wisienschaftlich gebildete und vom Eroßh .
Oberschulrate bestätigte Lehrer , die Herren : Dr . Wagner , Oberlehrer ,
Schmidt , Oberlehrer , Dr . Heidinger , Lehramtspraktikant , Ebner , Lehr¬
amtspraktikant , Wilhelm Büchler , Lehramtspraktikant , Wollmann ,
Reallehrer ; der 7. Lehrer tritt in den nächsten Tagen seinen Dienst
an . Als Nebenlehrer wirken an der Schule die Herren : Stadtpfarrer
Laier für katholischen und Stadtpfarrer Speyrer für evangelischen
Religionsunterricht , Hauptlehrer Euldner und Lehramtskandidat
Rühm für Gesangsunterricht ; die Oberaufsicht über die Schule führt
oer Eroßh . Oberschulrat . Der Schule ist ein Beirat beigegeben, wel¬
cher außer Herrn Direktor Büchler aus folgenden Herren besteht : Bau¬
inspektor a . D . und Fabrikdirektor Jakobs (Vorsitzender) , welcher sich
um die Gründung der neuen Realschule große Verdienste erwarb .
Rektor Profeffor Breunig , Fabrikant Stierlin , Stadtpfarrer Speyrer ,
Georg Ertel , Gemeinderat , und Heinrich Kronenwerth , Buchhändler .
Mit dem Neubau für die neue Realschule wird in den nächsten Tagen
begonnen werden ; derselbe wird seinen Platz bei dem seitherigen In¬
stitut Büchler in bei Markgrafenstraße erhalten . Obwohl die neue
Realschule durch ihre Gründung privaten Charakter hat , so hat sie
doch den staatlich vorgeschriebenen Lehrplan einer Realschule.

A Baden -Baden , 13 . September . Im Monat August wurden auf
rein hiesigen Stationsamt aus dem gesamten Personen - und Eepäck -
oerkehr zusammen 266 375 Mark vereinnahmt , was gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres ein Mehr von 20 295 Mark bedeutet .
An Jahrkarten wurden 117139 Stück verkauft mit einer Einnahme
von 238132 Mark und zwar 1 . Klaffe 3169 , 2 . Klaffe 17 605 , Eil - und
Schnellzug 3 . Klaffe 27 459 , Personenzug 3b - Klasse 67 440 und Ar¬
beiter - und Militärkarten 1466 . Im Gepäckverkehr wurden 8568 Ein -
schriftcn mit einem Gewicht von 401 £37 Kilogramm und einer Ein¬
nahme von 25 339 Mark gefertigt ; ferner wurden noch über 5000 Ex¬
preßgutsendungen im Gewicht von ungefähr 80 000 Kilogramm auf¬
geliefert , während sich der Expreßgut -Empfang auf etwa 9500 Sen¬
dungen belief . Bei der Handgepäckannahme wurden 6931 Einschriften
gefertigt und den Automaten wurden 9607 Bahnsteigkarten entnom¬
men. Der gegen den Monat August des Vorjahres bedeutend gestei¬
gerte Verkehr ist wohl nicht in letzter Linie auf die Ankunft des „L.
Z . 6" zurückzuführen. Es beweist aber auch zugleich , welche Bedeutung
Baden -Baden im badischen Verkehr zukommt.

) - ( Haslach i. K., 14 . Sept . Wie verlautet , beabsichtigt
ie hiesige Stadtverwaltung , das frühere Stahlbad wieder
eu einzurichten und zu betreiben . Das Haslacher Stcchlbad

war hauptsächlich vor dem deutsch -französischen Kriege und
i " vor dem Bau der Schwarzwaldbahn ein gern besuchtes Bad .

Es steht zu erwarten , daß die Wiedereröffnung des Stahl¬
bades dem schön gelegenen Städtchen einen großen Fremden¬
strom zuführen wird .

# St . Margen , 12 . Sept . Gestern wurde hier unter zahlreicher
Beteiligung aus nah und fern ein vom Volkstrachtenverein Freiburg

veranstaltetes Spinnfest abgehalten . Das Fest nahm einen schönen
und alle Teilnehmer hoch befriedigeirden Verlauf .

$ Stichlingen (A. Bonndorf ) , 14. Sept . Zugunsten eines Turn «
hallenbaufonds hat der Turnverein Stühlingen im Vorjahre eine
Bereinslotterie ins Leben gerufen . Dabei ist es aber vorgekommen,
daß eine Anzahl Lose auch an Nichtmitglieder der „Deutschen Turner¬
schaft" verkauft worden sind . Infolge einer Anzeige trug dies den
Vertretern des Vereins eine gerichtliche Bestrafung ein . Außerdem
hat die Steuerbehörde die Entrichtung eines für den Verein uner¬
schwinglichen Steuerbetrages angefordert , falls eine Ziehung vor¬
genommen wird . Diese muß nun unterbleiben und die Losabnehmer
können ihr Geld zurückerhalten. Es wird die Bitte an alle Turn -
brüder gerichtet, welche die Sache durch Ankauf von Losen unter¬
stützten , sich zwecks Rückempfang des Geldes an die Vcreinsvorstände
der Turnvereine zu wenden oder an diejenigen Personen , von denen
sie die Lose erhalten haben , falls sie nicht vorziehen, durch Verzicht den
hiesigen Verein in seiner schlimmen Lage zu unterstützen. Mögen alle
anderen Brudervereine vor einem Schicksale beroahrt bleiben , wie es
den Verein Stühlingen in dieser Sache ereilt hat !

A Lörrach, 13 . Sept . Das Nebenzollamt erster Klaffe in Leopolds¬
höhe im Hauptsteueramtsbezirk Lörrach wird mit Wirkung vom 1 . Ok¬
tober ds . Jr -j. an in ein Nebenzollamt zweiter Klaffe umgewandelt .

s . Wallbach (A. Säckingen) , 12. Sept . Am Sonntag den 18. d. M .
begeht der hiesige Militärverein sein 25 jähriges Stiftungsfest . Mit
dieser Feier ist der Abgeordnetentag des Hauensteiner Militärvereins¬
oerbandes , sowie die lleberreichung der von Eroßherzog Friedrich I .
gestifteten Fahnenerinnerungsmedaille verbunden .

st . Konstanz, 12. Sept . Ein vierjähriger Knabe trank im Laufe
letzter Woche auf grünes Obst Waffer und starb nach wenigen Tagen
unter großen Schmerzen. — In den Tagen vom 17. bis 22 . September
dieses Jahres wird hier der 8. Eau (Seegau ) des „Verbandes badi¬
scher Kaninchenzüchter" eine Kaninchenausstellung eröffnen,

' Der „Hecht im Karpfenteich".
— Karlsruhe , 14 . Sept . Der Freiburger Korrespondent der

„Köln . Ztg .", welcher die Mitteilungen über Weihbischof Knechts
Aeußerungen in der Enzyklika-Sache meldete, ist dem „Badischen Be¬
obachter " zufolge gar nicht in Freiburg ansässig . Es sei vielmehr der
Karlsruher Korrespondent des rheinischen Blattes . Der „Badische
Beobachter" behauptet , daß der Betreffende „mit der Miene des leut¬
seligen Biedermanns feine amtliche Stellung dazu benutzt habe , Geist¬
liche und Laien über diese und jene intim -katholische Sache auszu¬
horchen ", um „durch dieses Spiel für seine (die liberale Partei ) etwas
herausschlagen zu können". Der „Beobachter" warnt deshalb öffent¬
lich die katholischen und kirchlich evangelischen Kreise vor diesem
„ Hecht im Karpfenteich".

Es ist selbstverständlich, daß, wenn jener „Hecht im Karpfenteich "
seine Informationen wirklich auf die vom „Beobachter" angedeutetc
Art einholt , dieses Verfahren kein ehrenhaftes und anständiges ge¬
nannt werden kann. Darüber ist man sich wohl auf allen Seiten klar .
Aber auch ohne Auftrag glauben wir doch, schon im Jntereffe einer
reinlichen Auffassung der nationalliberalen Sache feststellen zu sollen,
daß der betreffende „Hecht im Karpfenteich" auf nationalliberaler
Seite ebensowenig Vertrauen entgegengebracht erhält , wie auf der
gegnerischen . Man weiß auch da, mit wem man es zu tun hat . So
geht es also nicht, die Privatgeschäfte jenes zweifelhaften „Hechts im
Karpfenteich" der nationalliberalen Partei an die Rocklckötze ru
hängen.

Ernte *Berichte.
F .d . Heidersbach (A. Buchen ) , 13. Sept . Gegenwärtig ist man

hier mit der Kartoffelernte beschäftigt. Die Aussichten sind sehr ge¬
ring . Da die Stauden infolge der anhaltenden Nässe schon vor Wochen
abstarben , blieben die Knollen klein und sind zum großen Teil noch
krank uich-ftml . Auch hoben die- Mäuse , welche dieses Jahr massenhaft
auftraten , großen Schaden angerichtet. Die Obsternte fällt im allge¬
meinen zur Zufriedenheit aus . Hauptsächlich sind es Aepfel- und
Birnenbäume , welche unter ihrer Last zu brechen drohen . Weniger
gut und reichlich fallen die Zwetschgen aus . Durch die naßkalten Tage
der letzten Zeit sind die Mehrzahl der Früchte aufgesprungen und kön¬
nen daher als Tafelobst nicht mehr verkauft werden . Trotzdem ist die
Nachfrage sehr groß. Im Preise von 4—5 Jt den Zentner wurden
diese von Händlern aus Mannheim und Heidelberg vollständig auf¬
gekauft.

) : ( Haueneberstein (A . Baden ) , 14 . Sept . Gegenwärtig
ist man hierorts auch mit dem Hopfenpflücken beschäftigt .
Dieses Handelsprodukt zeigt dieses Jahr einen guten Stand .
Der Hopfen blieb dieses Frühjahr und während des Som¬
mers von jeglichem Ungeziefer und von Krankheit verschont.
Die Ernte wird deshalb eine reiche sein .

Sport -Nachrichten .
A .B . Karlsruhe , 14 . Sept . Der Meldeschluß zum Schwimmfest

der Karlsruher Schwimmvereine hat hervorragende Besetzung der ver¬
schiedenen Felder erfahren ; man wird in den einzelnen Konkurrenzen
ganz brillanten Sport zu sehen bekommen . So geht unter anderem
die anerkannt beste süddeutsche Lagenstafette des Poseidon über die
Bahn ; ihr gehört auch der Internationale Otto Groß , der deutsche
Rückenmeister , an . In eingeweihten Kreisen erwartet man einen
Rekordversuch dieser 4 Lagensenioren, zumal im Neptun und in einer
zweiten Poseidonmannschaft würdige Gegner im Dreierfeld sind . Als
sportliche Novität wird die Damenbruststafette (je 4 Damen ) von
ganz besonderem Interesse sein ; im Gegensatz zu dem ruhigen Tempo
beim Damenreigen werden hier die Konkurrentinnen in „voller Fahrt "
auf die Reise gehen . In der 50 Meter -Strecke wird sich unter den be¬
kannten Fliegern des Poseidons eine echte und rechte Fliegerkonkurrenz
abspielen. — Im Springen sehen wir neben anderen guten Kräften
Alt -Rheinmeister E . Bahnmayer am Start . Schließlich stehen sich im
Wafferballspiel die 1 . Mannschaften des Neptun und Poseidon gegen¬
über ; hier wird ganz besonders um die Ehre des Sieges gekämpft
werden , zumal die neuen englischen Regeln ein äußerst flottes Tempo
garantieren . Der Vorverkauf der Eintrittskarten hat bereits be¬
gonnen ; es herrscht jetzt schon eine außerordentlich starke Nachfrage .
Das Schwimmfest findet bekanntlich am Sonntag den 18. September ,
nachmittags 6 Uhr . im Städtischen Vierordtbad anläßlich der silbernen
Hochzeit des Eroßherzogspaares statt .

-f- Karlsruhe , 14. Sept . Zur Internationalen Ruder -Regatta ,
welche am kommenden Sonntag von den drei hiesigen Rudervereinen
Salamander . Sturmvoael und Allemannia veranstaltet wird , hat der
Eroßherzog sein Erscheinen zugesagt. Prinz Max hat das Protektorat
der Regatta übernommen.

* * *

Goldener Löwe von Düsseldorf hieß ein 60 ^ ilometer -Rennen ,
welches T . Hall am Sonntag in beiden Läufen auf Brennabor ge¬
wann . In Berlin ging O . Sikora am gleichen Tage aus dem 10 und
50 Kilometer -Meisterschaftsfahren als erster Preisträger hervor und
W . Reiche behauptete den dritten Platz . Auch diese beiden fahren die
Marke Brennabor .
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Bom Berbandstag de- deutschen Schriftsteller.

Verbandes.
— Koblenz, 12. Sept . Der Deutsche Schriftstellerverband hielt

vom 10. bis 12. ds . Mts . hier feine diesjährige Tagung ab , zu der
zahlreiche Teilnehmer erschienen find . Den allgemeinen Mitteilungen
ist zu entnehmen, daß der Verband 358 Mitglieder zählt . Der Bau
eines Schriftstellerheims soll bald begonnen werden . Die Vermögens¬
lage ist gut . Ein Antrag betreffend die Aufnahme in den Verband
Deutscher Journalisten - und Schriststellerverein« wurde dem Vorstände
zur Erwägung überwiesen. lieber die etwaige Einführung einer
„Identitätskarte " nach dem Muster des österreichischen Zweigvereins ,
die besondere Vergünstigungen gewähtt , konnte man sich nicht einigen ,
da auch Stimmen dagegen laut wurden . Der Vorsitzende Dr . Liman
erklärte die Angelegenheit für eine Taktfrage . Der Vorstand soll sie
aber im Auge behalten . In den Vorstand wurden an Stelle der
ausscheidenden Mitglieder Graf Hoensbroech und Dr . Salomon neugc-
wählt : Dr . Paul Lindau und Dr . Erich Jahnke . Die Beratungen
wurden am Montag fortgesetzt .

Die nächstjährige Versammlung des Deutschen Schriftsteller¬
verbandes findet in Dresden statt .

Am Montag vormittag wurden die Beratungen fortgesetzt. Syn¬
dikus Dr . Brandts erstattete Bericht über den neuen Gesetzentwurf zum
Schutz des geistigen Eigentums . Nach längeren Erörterungen wurde
folgende Entschließung angenommen : „Der Verband spricht sich für die
Beibehaltung der öffentlichen Klage bei Verletzungen des Urheber¬
rechts aus .

" Auch soll eine entsprechende Eingabe gemacht werden .
Auf einen Antrag Dr . Fellers aus Karlsbad hin wurde beschlossen ,
einen Ausschuß einzusetzen, der das Zustandekommen einer Verein¬
barung mit dem Deutschen Berlrgerverein herbeiführen soll . Die
weitere Behandlung der Angelegenheit wurde dem Vorstande über¬
tragen .

Nach der ersten geschäftlichen Sitzung bot die Stadt den Derbands -
mitgliedern ein Frühstück in der städtischen Festhalle, das sich zienilich
in den Nachmittag hineinzog. Am Abend gab es eine sehr lebhaft
angeregte gesellige Zusammenkunft im Riesen-Fürstenhof , vor dessen
Terrasse eine Militärkapelle konzertierte.

Am Sonntag vormittag folgte dann die Festsitzung in der städt .
Festhalle , zu der sich zahlreiche Gäste aus der Koblenzer Gesellschaft
eingefunden hatten . Das Programm wurde eröffnet unter großem
Beifall durch die Kölner Opernsängerin Frl . Auguste Müller init
musikalischen Vorträgen aus Bungerts musikdramatischem Werke
Odysseus' Heimkehr; der Komponist selbst faß am Klavier . Geradezu
begeisterte Aufnahme fanden später die Vorträge von Bungertschen
Liedkomposttionen, denen die Sängerin noch mehrere Zugaben bei¬
fügen mußte . Die literarischen Borträge leitete Rudolf Herzog eiy
mit einer Skizze „Heimkehr "

. Diese Skizze gibt in farbenprächtigem
Stil die Gemütsstimmung eines jungen Rheinländers wieder , der,
nachdem er lange in der Ferne geschweift , wieder an das Ufer des
heimischen Stromes kommt . Das von blühender Phantasie Zeugnis
gebende, weit ausfchauende und gemütvolle Kunstwerk brachte Rudolf
Herzog mit der echten Begeisterung seines lebhaften Temperaments
zur Geltung , und das Publikum bereitete dem beliebten rheinischen
Dichter darauf eine stürmische Huldigung.

Viktor Blüthgen trug u . a . eine urkomische , mit vollster Heiterkeit
aufgenommene burleske Erzählung vor , „Der Schiwo" . Dieser Schiwo
ist etwas ganz Sonderbares , ein Kobold im Gehirn des Menschen, der
diesen in zwei Wesen teilt , einen vernünftigen und einen unvernünf¬
tigen und der erstern durch den letztern zu tollstem Unsinn verleitet .
Schließlich stellt sich heraus , daß es sich bei diesem Rätselgeschöpf um
nichts anderes handelt , als um den bekannten Vogel , den jedermann
im Kopfe hat . Geh . Rat Max Grube aus Meiningen verteidigte mit
seinem selbstoerfaßten humoristischen Versvortrag in sehr lustiger
Weise die Theaterleitungen gegen den Vorwurf der Dramatiker : sie
läsen die eingereichten Manuskripte nicht , sondern schickten sie unbe¬
sehen wieder zurück.

. Es folgte ein Frühstück im Riesen-Fürstenhof. Der Sonntag -Nach¬
mittag wurde zu einem genußreichen Ausflug nach Bad Ems benutzt,
am Abend war zwanglose Zusammenkunft im weinberühmten Kob¬
lenzer Kasino. Auf Montag -Nachmittag war ein Schiffsausflug nach
Braubach und ein Besuch der Marksburg vorgesehen. Nach alledem
konnte es Außenstehenden scheinen , als ob der Schriftstellerberuf eine
recht vergnügliche Sache wäre . Aber es kommen eben auch andere
Tage und man bleibt nicht immer in Koblenz. (Köln . Ztg .)
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ALtertirmsfunde in Kaden .
— Karlsruhe , 14. Sept . Die Nachforschungen des Mannheimer

Altertumsvereins bei den Baggerarbeiten auf der Hofftätt sind sehr
erfolgreich gewesen und haben nach den Mannheimer Geschichtsblättern
zu wichtigen Ergebnissen geführt . Zuerst kamen sechs Skelettgräber
aus der jüngeren Steinzeit zum Vorschein, aus denen drei Gefäße ge¬
borgen werden konnten, die der Gattung der sogenannten schnurver¬
zierten Gefäße angehören . Es ist das erstemal , daß diese Art Gefäße,
die an das Ende des dritten Jahrtausends vor Christus gehört , in
diesem Gebiete auftaucht . In die Zeit um die Wende des ersten Jahr¬
tausends bringt uns ein Urnengrab einer Brandbestattung aus der
jüngsten Bronzezeit : in einer größeren Urne waren neben der Asche
des verbrannten Toten noch sechs kleinere Gefäße als Beigaben ; das
Merkwürdigste an diesem Funde war , daß beim Auseinandernehmen
an einer Scherbe wohl erhalten noch ein Stück Schafwolle klebte. Das
Wichtigste sind eine ganze Reihe von Wohngruben , die aus der Spät -
lattznezeit, also bereits aus dem Anfang unserer christlichen Zeit¬
rechnung, stammen. Wenn es auch bei der Art , wie gearbeitet werden
mutzte , nicht möglich war , den genauen Grundriß aller einzelnen
Wohnstellen festzustellen , was spätere Nachgrabungen im anstoßenden
Gelände nachholen müffen , so konnte doch das Hausinventar im großen
ganzen gerettet werden . Die Scherben dieser Tongefäße zeigen in all¬
mählicher Entwickelung das Fortschreiten vom einfachen prähistorischen
Brand bis zur vollkommenen römischen Brenntechnik , deren Gefäße
sich deutlich in ihren Formen an die alten einheimischen anlehnen .
Da die Leute nicht gerade reich gewesen zu sein scheinen , so sind feinere
Jmportstücke aus der Fremde selten ; nur wenige Scherben jener
schönen römischen Sigillataware haben sich gefunden, die aber noch
nicht in Deutschland, sondern in Gallien gearbeitet sind ; auch zwei
Fibeln zeigen bereits die frührömische Form ; als einziges Waffenstück
konnte eine Lanze geborgen werden . Im ganzen stimipt der Inhalt
der Wohngruben mit den Wohngrubenfunden des vergangenen Früh¬
jahrs in Feudenheim überein , die höchst wahrscheinlich den ersten ger¬
manischen Einwanderern in dieser Gegend angehören . So wird man
auch diese Leute der ersten germanischen Besiedelung der unteren
Neckargegend zuweisen müssen , den sogenannten „Neckarsueben", die
um die Wende unserer Zeitrechnung von diesem Gebiet Besitz ergriffen
hatten und nun allmählich den Einfluß der soviel höheren römischen
Kultur des linken Rheinufers immer stärker in sich aufnahmen . Da
dies friihgermanifche Dorf mehrere Jahrzehnte sicher bestanden hat , so
müffen auch die Gräber der Bevölkerung vorhanden sein, die bisher
zwar noch selten, aber in der nächsten Umgebung noch im Verborgenen
ruhen werden. Von den Erzeugnissen der am gleichen Platze früher
schon gefundenen römischen Töpferei hat sich bisher nichts in diesen
Wohngruben gefunden ; so gibt also die Anlage dieser Töpferei um
100 nach Christus ungefähr die untere Zeitgrenze für das Bestehen
dieses Teils der germanischen Ansiedelung an .

Gerichtsrettung.
O » Freiburg , 14 . Sept . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich

gestern der 36 Jahre alte Bäcker Franz Ernst Widmann von Neu¬
hausen (b . Ettenheim ) wegen Diebstahls im Rückfall zu verantworten .
Der Angeklagte hatte in Ettenheimmünster , wohin er als Durchreisen¬
der kam , ein Haus an dessen Tür der Schlüssel stak, aufgeschlossen ,
war in das unverschlossen « Wohnzimmer gedrungen und stahl, aus dem
Schranke einer Witwe 22 Mark , Bei seinem Abgang stellte ihn ein
Nachbar und übergab ihn der Polizei . Er gab den Diebstahl zu , be¬
hauptete aber , nicht arbeitsscheu zu sein . Angesichts von 7 Diebstahls¬
vorstrafen und verschiedener Bettelstrafen , wovon er eine in Karls¬
ruhe erhielt , wurde er wegen rückfälligen Diebstahls zu 1 Jahr 3 Mo¬
naten Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust verurteilt . — Ein profes¬
sioneller Dieb wurde am 1 . August zum Viehmarkt in Neustadt am
Bahnhof verhaftet , als er Frauen in die Rocktasche griff , um diesen
die Geldtaschen zu stehlen. Es war der 46 Jahre alte , sieben Mal mit
Zuchthaus vorbestrafte Viehhändlergehilfe Rogus Chamatek aus Bo-
gutfchütz (Oberschlesten ) , der sich wegen versuchten Diebstahls in Rück¬
fall zu verantworten hatte . Die Tat leugnete er mit Kaunervirtuost -
tät . Wegen solcher Debstähle war er aber schon früher überführt wor¬
den und jetzt erhielt er 1 Jahr 8 Monate Zuchthaus , 5 Jahre Ehr¬
verlust und Stellung unter Polizeiaufsicht.

A Guben , 13. Sept . Die Strafkammer verurteilte den Bankier
Büro wegen Unterschlagung und Betrug in 13 Fällen zu einem Jahr
vier Monaten Gefängnis . Büro war von der Schweiz ausgcliefert
worden.

Karlsruher Strafkammer .
Ä Karlsruhe , 13 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Am 19. Juni besuchte der Blechner Johann Dahn aus Rüppurr ,
wohnhaft in Pforzheim , die Restauration des Wirtes Kogel in
Brötzingen . Er trat einmal aus und kam dabei durch den Hof, wo er
sah , daß sich in einem Stalle einige fette Hasen befanden . Da könnte
man sich einen billigen Hasenbraten verschaffen , dachte sich Dahn und
packte auch sofort eines der Tiere , um es nach Hause zu bringen . Mit
seiner Beute kam er jedoch nicht weit , da der Diebstahl bemerkt worden
war . Der Wirt eilte ihm nach und nahm ihm den Hasen wieder ab.
Dahn konnte den Diebstahl nicht in Abrede stellen . Er erklärte , er
sei ein armer Mann und habe den Hasen nur genommen, um ihn zu
schlachten und für sich und seine Leute ein Essen zu bereiten . Das
Gericht schenkte diesen Angaben Glauben und trug der Sachlage da¬
durch Rechnung, daß es gegen den wegen Diebstahls schon mehrfach
vorbestraften Angeklagten auf die geringste vom Gesetz zulässige Strafe
von 3 Monaten Gefängnis erkannte .

Die Firma Landauer in Pforzheim veranstaltete am 4. Juni
einen sogen. 85 Pfennig -Tag . Derartige billige Kaufgelegenheiten
locken begreiflicherweise das kauflustige Publikum in Massen an,
geben aber auch manchem Langfinger Gelegenheit , sich das in den
Geschäftsräumen herrschende Gedränge zu Nutzen zu machen und seinem
unsauberen Gewerbe nachzugehen . Dies tat auch die wegen Diebstahls
wiederholt vorbestrafte 25 Jahre alte Dienstmagd Anna Dietzold aus
Jchenhaufen . Sie begab sich am 4 . Juni zweimal in das Landauersche
Geschäft , um zu stehlen. Das erstemal am Vormittag stahl sie 6
Kaffeelöffel, ein Handtäschchen und einen Gürtel . Nachmittags ging
die Dietzold wiederum in das Warenhaus , diesmal in Begleitung der
31 Jahre alten geschiedenen Polisseuse Bertha Härder geb . Hofsäß aus
Jspringen . Bei dieser Gelegenheit stahl die Angeklagte zwei Kollier ,
eine Untertaille , einen Korsettschoner und einen Gürtel . Von diesen
Sachen erhielt die Härder ein Kollier und die Untertaille . Sie nahm
beides an , obwohl sie mitangesehen hatte , auf welche Weise die
Dietzold in deren Besitz gekommen . Das Treibdn der letzteren war
nicht unbemerkt geblieben . Es wurde Anzeige erstattet und der
Polizei gelang es bald , der Diebin habhaft zu werden . Die Dietzold
hatte sich heute wegen Diebstahls im Rückfall, die Härder wegen
Hehlerei zu verantworten . Der Gerichtshof bestrafte die Dietzold mit
4 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft , die
Härder mit 19 Tagen Gefängnis .

Ein recht getrübtes Vorleben hat der 29 Jahre alte Bijouterie¬
arbeiter Karl Weber aus Pforzheim hinter sich. Es kommt das deut¬
lich in seinem Vorftrafenregifter zum Ausdruck, das bereits eine Reihe
von Einträgen enthält . Diese gerichtlichen Verurteilungen zeigen,
daß Weber zu den beklagenswerten Menschen zu rechnen ist , die sich
gerne jeder Arbeit fern halten , im Lande herumziehen und vom
Schwindel leben. Seine letzte Strafe hatte der Angeklagte am 7. Mai
d . I . verbüßt . Schon am Tage nach seiner Entlassung beging er in
Pforzheim und Mannheim Betrügereien und machte er sich auch einer
Urkundenfälschung schuldig . Wegen dieser Straftaten wurde Weber
am 26 . Juli von der hiesigen Strafkammer zu 9 Monaten Gefängnis
verurteilt . Seit er diese Straft verbüßt , kamen noch weitere Schwin¬
deleien zu Tage , die der Angeklagte im Monat Mai verübt hat . Er

hielt sich am 16. Mai in Ettlingen auf , wo er der Witwe Wächter ein
Darlehen von 1 Mark und von dem Portier Reiser ein solches in Höhe
von 19 Mark zu entlocken verstand. Beiden hatte er vorgelogen , er
habe auf der Reise von Pforzheim nach Ettlingen sein Portemonnaie
mit 39 Mark Inhalt verloren und er habe nun kein Geld mehr zur
Heimreise. Frau Wächter und Reiser , die den Weber von früher
kannten , glaubten diesen Angaben und ließen sich dadurch bestimmen,
die verlangten Geldbeträge herzugeben. Zwei Tage nach der Be¬
gehung dieser Darlehensschwindeleien kehrte Weber in der Wirtschaft
Weißenburger zu Ettlingen ein . Dort machte er eine Zeche von
2 .49 Mark und verschwand dann , ohne zu bezahlen. Durch allerlei
Ausreden -suchte der Angeklagte sich heute aus der für ihn unange¬
nehmen Situation zu ziehen. Die Beweisaufnahme fiel für ihn aber
so belastend aus , daß seine Schuld außer allem Zweifel stand. Der
Angeklagte wurde unter Einrechnung der am 26 . Juli gegen ihn aus¬
gesprochenen Strafe zu einer Gesamtstrafe von 1 Jahr 6 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft , verurteilt .

In der Berufungssache des Redakteurs Dr . Heinrich Simon aus
Berlin wegen fahrlässiger Körperverletzung erkannte das Gericht
wegen Nichterscheinens des Angeschuldigten auf Verwerfung der
Berufung .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 43 Jahre
alten Maurer Ernst Friedrich Karcher aus Ittersbach wegen Sittlich¬
keitsverbrechens verhandelt . Es waren schwere Beschuldigungen,
welche die Anklage gegen Karcher erhob. Er hatte sich nach derselben
seit Ende 1997 bis zum Sommer d . I . zu Ittersbach wiederholt an
einer Anzahl Mädchen unter 14 Jahren im Sinne des § 176, Abs . 3,
des R .- St .-G .-B . vergangen . Der Angeklagte will von der ganzen
Sache nichts wissen . Wenn etwas vorgekommen sein sollte, so könnte
er nur in großer Betrunkenheit gehandelt haben und in einem Zu¬
stande, in dem er nicht mehr wisse , was er tue . Wenn die Zeugen
gegen ihn aussagten , so müsse er das alles über sich ergehen lassen .
Er erhielt heute unter Anrechnung von 3 Monaten Untersuchungshaft
3 Jahre 2 Monate Zuchthaus und 19 Jahre Ehrverlust .

Auch während der Verhandlung des letzten Falles , bei dem ' es sich
um die Anklage gegen die vielfach vorbestrafte 32 Jahre alte Putz¬
macherin Frieda Finkbohner aus Wangen wegen Diebstahls im
wiederholten Rückfall handelte , war die Oeffentlichkeit ausgeschlossen .
Die Angeschuldigte machte am 22 . April zu Pforzheim mit einem
Eoldarbeiter eine abendliche Promenade , die in dem Hofe einer Wirt¬
schaft endete. Dort stahl siö ihrem Begleiter das Portemonnaie mit
18 Mark Inhalt aus der Tasche . Diese Tat hat sie nun mit 6 Mo¬
naten Gefängnis zu büßen. An der Strafe kam die seit 19. August
verbüßte Untersuchungshaft in Abzug.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrogr.
vom 14. September 1910 .

Die Luftdruckverteilung ist noch immer eine sehr un¬
günstige. Hoher Druck lagert im Westen der britischen In¬
seln , auf dem Atlantischen Ozean und über Nordwestruhland ,
Mittel - und Südeuropa bilden dagegen ein Gebiet niedrigen
Druckes , das außer einer Depression über Italien noch flache
Minima über dem Festland , so über Belgien , Süd - und
Nordwestdeutschland enthält . Das Wetter war am Morgen
im Westen und Süden des Reiches trüb und regnerisch, im
Osten dagegen heiter . Eine wesentliche Aenderung ist vorerst
nicht zu erwarten .

Witterungsbcobachtunge » der Metcorolog . Station Karlsruhe .
Barom . T erm. Ävi°l. geuchtigleU

September - Keucht, >i, Proz, ^ irante -

13 . Nachts 9*° U. 751 .1 12.8 10 .6 97 stille Regen
14 . Mrgs . 7*° ll. 751 .8 11 .8 9.7 95 WSW bedeckt
14. Mitt . 2*° U. 751 .8 14.0 9.0 76 » »

Höchste Temperatur am 13. September 14,5 : Niedrigste in der
darauffolgenden Stacht 11,0.

Niederschlagsmenge am 14 . September 7 "° früh 5 .2 mm.
Zvetternachrtchteu aus dem £>uöm vom 14. September früh :

Lugano bedeckt 14 ', Biarritz halbbedeckt 14 , Coruna Nebel 15 °,
Perpignan wolkenlos 15 °, Triest bedeckt 19 °, Nizza wolkig 16 °.
Florenz bedeckt 16 °. Nom halbbedcckt 18 °, Cagliari wolkenlos 18 °,
Horta (Azoren) wolkig 22 °.
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I..Schwarzwaldiieim“
Lungenkranke, j

SCHÖMBERG bei Wildbad württbg . Schwarzwald . I
Leit. Arzt : Dr . med . Bandelier , Spezialarzt für Lungenkranke . I
Sommer- und Winterkuren . — Massige Preise . — Prospekte frei . 730ba. *

Schiffsnachrichten ves Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern , Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22. '

V Bremen , 14. Sept . Angekommen am 12. Sept . : „Kronprin¬
zessin Cecilie " in New Park , „Aachen " in Rio de Janeiro , „Cre- .,
seid " in Santos ; am 13. Sept . :- „Halle" in Antwerpen , „Rhein " in
Baltimore ; am 14. Sept . : „Hannover " in Bremerhaven . — Abge¬
gangen am 12. Sept . : „Coburg " von Villagarcia ; am 13. Sept . e'
„Lothringen " von Bremerhaven , „Kronprinz Wilhelm " von Bremer¬
haven , „Königin Luise" von Gibraltar , „York" von Port Said ,
„Kaiser Wilhelm der Große" von New York ; am 14. Sept . : „Bülow " :
von Nagasaki, „Pr . Alice" von Southampton .

Telegraphische Luesberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. 206 . ' /,
Disc Com.-A l 90.
Dresd . B.-A . 160.—
Öst .Staatsb .-A. 162 . '/,
Lombarden 22 . ' /,
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169.35

. Antwerpen807.34
» Italien 694 .33
„ 204 . 17
„ Paris 810 . 16
» Schweiz 809.—
» Wien 850 .16

Pr in - .eito 3*’/, ,
Napoleons 16. ly
314^ -Deutsche
Neichsanleihe 99.30

3% do. 83.20
3 Yt Pr . Cons. 99.35
4% Stal . Rente — .—
4% Ost. Goldr. 88.80
4 % 1880 Russen 92.—
4A>Serben 84 . 10
4% Ung.Goldr . 94 . - .
Bad . Bank 134,_
Darmst . Bank 13l| —
Deutsch . Bank 255 . '/,Diskonto 190. '/.Dresd . Bank 160.—
Ost. Länderbk. 132 . ' /,
Rhein . Kr .-Bk. 139.—
Schaaffh . Bank 144. '/,
Wiener B.-B. 138 .7o
Ottomanbank 167.—
Bochum 236 .°/,
Laurahütte 176?/,
Gelsenk. 216 . '/,
Harpener >99.—

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

45Ln.Bad .1908 101 .70
4% Bad . 1901 1C0 .60
3K % „a&0 .i.3iL 97,50

dto. i. M . 93 .20
3 % % 1892/94 - .-
3 '/2 % Bad .1900 91.60
3Vi % . 1902 91.50
3M % » ab.l904 91 .50
3V»% SBab.1907 91.90
3% Bad . 1896 85 .50
4ABayern !907 lOi . ' b

4% 2Bürttb.l907 101.75
4% Rh. Hyp ..

Pfdb . b . 1919 101 .—
4% „ 1017 100 .10
3Y>% „ 1914 91.—
4M %9t @taat §.

anleihe 1905 100 .25

vom 14. September.
4A>do.Rentel902 93 . '/,
4% Türken unt »

fiz. v. 1903 93 .80
Türk . Lose 181 .20
Bad . Zuckf. W. 187.75
A . Elekt.-Ges . 285 . ' /,
El .-Ges .Schuck. 166.—
Masch .Gritzner 252 .—
Karlsr .Masch . 203 .50
H .-A. Pakets. 143. ' /,Nordd. Lloyd 110. '/,

Nachbörse .
(2ü Uhr nachm .)

Ost . Kredit -A . 1O8 .7,
Deutsche B.-A. 2 >5. \ 3
Disk .-Comm. 190.—
Dresd . Bank 159. ' /,
Ost.S .-B. Fr . 162. '/.
„ Südb . Lomb. 22 . '/,
Tendenz fest.

Berlin
. (Anfangskurse ).

Ost -Kred.-Akt. 208. '/,
Berl .Handelsg . —.—
Kom .-Disk.-B. 113.-
Darmst . Bank 131 . '/,
Deutsche Bank -
Disk.-Komm. 190 . '/,
Dresd . Bank 159 .’/,
Balt . u . Ohio 107. -/,
Boch. Gußstahl 236 . '/,
Dorkm. Union

l-.it. C.
V .Kö .-u .Laurah . 175.’/,
Harvener 188. '/.

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse) .

4 % Reichsanl.
b. 1918 unk.

4% Preuß . C.
314?LReichsanl.
3% Reichsanl.
3 '/LAPreub . C.
3% dto.
4% Bad.

1C1.00
102 .20

92.4 )
83.25
92 . 40
83.20

101 .40

3 *A % 23ab.l900 —
3 % % „ 1904 — .—
3y* % „ 1907 —
4 '/, % Ruff. 1905 I00 .8O
Ost . Kreditakt. 21 8 '/,Disk .-Komm. 19 . '/.Dresd . Bank 159.*/.
Nat .-B .f.Dtschl. 184. '/,
Kom.-Disk . - Bk. 11o .2t?
Kanada -Pacific 193 . '/,

’

Bochum .Gußst. 236 '/.P .Kö .-u.Laurah . 1 8 . '/,
Gelsenk .Bergw . 216 °/,
Harpener 199.—
Phönix 247 .20
Dynamit Trust 1 *2. '/,

All . Elek .-G. E. 285.20
E .-G. Schuckert 165.90 '
Siem . u. Halste 258,24
Westerregeln 222 .—
D .Met .-Patr .-F .378,10
M .-F . Gritzner 250 .20
BrauereiSinner237 .—
P . - UngL .Pfdbr . 94 .—
Pest-UngL/Obl . 93 .50
Ung.Schmalbahn 97,40
Privatdiskonto 3 '/.

Berlin
(Nachbörse .)

Ost .Kred.-Akt. 208. ' /,
Berl .Hand .-Ges. 168 .-/.
Deutsche B.-A. 255 . -/.
Disk. Komm.-A. 190. '/,
Dresden . B .-A. 159 . ' /,
Lmb.,Ost.Südb . 22. ' /,
Balt . u . Ohio 107 . \
Bochum .Gußst. 236. ' /,
®orttn .U.LitC 102 .—
Laurahütte 178. '/.
Gelsenkirchen 216 .-/.
Harpener 199.-/.

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt. 68620
„ Länderbank 528 .50
. Staatsb .(frz . ) 759 70
Lomb .öst.Südb . 117 .—

Marknoten 117.55
OstLronenrente 94 .55
Ost .Papierrente 97.45
Ung. Goldrentck ' 112.—
Ung^ ronenrent . 91 .80

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente r 7.77
4% Italiener — .—
4A Spanier 95,60
4ATürk .,unifiz . 95.27
Türkische Lose 219 .—
Bang . Ottoman 683 .—
Rio Tinto 17 10

London .
Chartered 33 '/. & \
de Beers 17 '/.
East Rand 5 '/.
oioldfields 6*/,Randmines 8-/.Änaconda 8 '/,
Atchis . common 102—

„ preferred U3 '/,
Chicago, Milwauke

and St . Paul 126 —
Denver prefer . 3i 3/,
LouisvilleNasyv. 147—
Union Pacific >73 -/,United Stat . Steel .

Corp. commo 71 ' /,dito preferred ISO —

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe i. B. Karlfriedrichstr. 26 Telefon 223
empfehlen sich für

alle bankgeschäftliche Transaktionen .
Ausführliche und gewissenhafte Auskunft

Uber sämtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhalten Intercssentenftörsen - h

Berichte kostenlos . —
V* J g
Rr . 54 Oes

„ ■fkarisnibcr MobnungL-Änzeiger"
der „Badischen Presse"

wurde heute aüsgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer - Wohnungen, Ladenlokale- Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume, Werkstätten, Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.
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Sämtliche Neuheiten
für m

Damenkleider -Stoffen
sind in guten Qualitäten und schönster Auswahl eingetroffen .

Carl Büchle,
Kaiserstrasse 149 .

\i . 9 . Schuhmacher
Telephon 1931.

NB . Geringe Spesen , Einkauf von nur ersten Häusern ermöglichen es mir, zu
billigsten Preisen zu verkaufen .
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Nr ' 426 Abendblatt. Mittwoch den 14. Sept. mo. Öötföjc Uress e.

Todes - Anzeige .
Statt jeder besonderen Anzeige.

Heute nacht entschlief nach längerem Leiden

Frau Josefine von Lilier
geb . Berckmüller .

Karlsruhe, den 14 . September 1910.

. . Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karola von Brauer .
Adolf, Freiherr von Göler.

Die Feuerbestattung findet Freitag den 16. September, um 11 Uhr,
im Krematorium statt . 13097

Statt besonderer Anzeige.
Heute vormittag ' /,6 Uhr verschied nach langem , schwerem Leiden unser teurer

Gatte , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Johann Schober , Privatier
Ritter hoher Orden

im Alter von nahezu 72 Jahren , wovon wir alle Freunde und Bekannten in Kenntnis setzen .
Die trauernd Hinterbliebenem

Frau Lina Schober .
Zheodor Schober und Frau, Privatier , Zürich .
Jldefons Schober , Erzabt, Beuron .

Karlsruhe , den 14. September 1910.
Die Beerdigung findet Freitag den 16 . September 1910 , nachmittags 4 Uhr , von der

Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus : Beifortstrasse 10.
Kondolenzbesuche werden dankend ahgelehnt .

Statt besonderer Anzeige .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz-

^ lichkc NäfebHiht; lJdais' es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren
lieben , unvergesslichen Gatten , Bruder und Onkel

Gregor Botz ,
nach schwerer Krankheit gestern abend V28 Uhr im Alter von 59 Jahren
in die ewige Heimat abzurufen.

Im Namen der Hinterbliebenen :
die tieftrauernde Gattin KlQPfl geb . Pauliß .

Karlsruhe-Beiertheim , den 14. September 1910.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 2 Uhr von der Friedhof¬

kapelle Karlsruhe aus statt .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .
Trauerhaus : Gebhardtstrasse 37 . S335901

in grösster Auswahl hei 12734 .26 .1 j
L*. Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Philippstr . 1, gegenüber d . kath . Kirche .

Marie Hanlet ,
Stephanienstrasse 41 ,

Ecke Douglasstrasse.

Mann erteilt gründl .
Klavier -Unterricht

für Anfänger zu mäßigen Preisen .
Offerten unter Nr . B35928 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb.

s Verloren
goldene Vorstecknadel.

Lbzugeben geg . gute Belohnung .
BW942 Rüppurrrrstr . 58, 3 . St .—F-

Entlaufen
junger Hund (Foxterrier). Gegen
güte Belohnung abzugeben.
58S6930 Maxanbahnstr . 10.

gor Ankauf wird gewarnt .
kMAH badische u. ein preuß .
piEH , mit Stangen sind zu

-kaufen. 5835892
dwig-Wilhelmstr . 15. 4. St ., l.

ryenig getragene Kleider
und Blusen billig zu verkaufen.
B88902 Augustastr . 30 . l Tr . r .

WirtslWs -Kerkmij.
Wegen Todesfall ist eine gut

gehendeWirtschaft in nächsterNahe
der Kaiserstraße , mit schönem Ne¬
benzimmer , guter Kegelbahn und
Gartenwirtschaft , Metzgereieinricht-
ung , ohne jeden Bierzwang , auf
sofort oder später zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 13118 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .1

Bäckerei
mit 100 Mk . Tageseinnahme mit
kleiner Anz. zu verkaufen . B35929

O» rl Pietz , Kaiserstr . 84 .

1 Wirtschaftsherd , 135 cm lang .
90 cm breit , mit Kupferschiff, Back-
u . Wärmeofen , l j2 Jahr gebraucht,Emailherde in allen Größen, sowie
lackierte, neue Herde gebe mit 5
Prozent Rabatt . Alte Herde wer¬
den in Kauf genommen . Näheres
Adlerstrasse 88 , Herd - und Ofen-
lager , 2. Hof._ B35933

Komplette Betten . Schränke .
Tische. Waschtische, Stühle billig
zu verkaufen . B35909

Kaiserstr . 93, 3 Trepp , rechts.
Zu erfragen zwischen 12 u . 1 Uhr

und 0—8 Uhr nachmittags .
1 Kinderstühlchen, 1 Petroleum¬

ofen. 1 ovaler Tisch . 1 Küchentisch ,yroße Zinkbadewanne , zu verkf.
»937 Adlerstr . 6. 3 . Stock .

Polizeihunde.
Habe noch 2 R ., 1 H . von meiner

Polizeihündin , rassenreine , deutsche
Schäferhunde , abzugeben .

Klußgmig I , Schutzmann ,8705a_ Durlach .
Kottweiler

Zwei junge Rottweiler Hündin » ,
6 Wochen alt , zu verkaufen. 2 .-1

Karlsr .-Grünwinkel ,
B35939 Durmersheimerstr . 106.

fen 1 gr
Emailherd , 1 Ovaltisch , 1 Bettstelle
mit Rost und Matratze. Anzusehen
2 bis 4 Uhr B35904

Adlerstraße 38 , 3. Stock.

Stellen -Angebote .
Wir suchen

jüngeren
zur Aushilfe einen

per sofort zwecks Anfertigung von
Revisionsplänen . 13076
MgemmeElektriM -Cesellschast.Baubüro Ettlingerstr . 37.

Für zwei Abende in der Woche
bilmMmr LiichhM

gesucht. Off . unter B35887 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Aeußerst tüchtiger u . energischer

Platzvertreter
für Karlsruhe u . Umgebung, zum
Verkaufe von Metallschilder ( für
Maschinen, Automobile , Fahr¬
räder , Elektrizit . -Zähler , Möbel
nsw . l Reklameplakate u . Reklame¬
artikel von erstklassiger Firma
gesucht. Eignet sich sehr zur Mir -
nahme. 8689a

Offerten unter Ll . 773 F . M . an
Rudolf Masse , Frankfurt a . M .

Verkäuferin.
Für ein Lampen- u .Haushaltungs -

geschäft wird für sofort eine solide
Dertäuferin gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen bittet man unt .
Nr . 13112 in der Expedition der
„Bad . Presse" abzugeben .

! mit guter Schulbildung aus !
j achtbarer Familie zum so-
| fortigen Eintritt gesucht.

Julius Strauß.

Schneider-Gesuch.
Ein Westen -Arbeiter findet so¬

fort Beschäftigung bei
A . Hunsinger , Kaiserstr . 124.

Tüchtiger 13093

HchMhaim
findet dauernde Beschäftigung bei

AI. Iteutlinger & Cie .,
Möbelfabrik am , Westbahnhof .

Sofort

für Baustelle Linoleumfabrik
Maximiliansau 13114

von Dyckerhoff & Widmann, A.-6.
Meldung nur an der Baustelle .

Werkzeugmacher
mit Erfahrung in der Anfertigung
und Instandsetzung von Stanz¬
schnitten re . gegen hohen Lohn zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Eisenwerk Bruchsal ,
8688a.3. 1 Heinrich Müller,

Bruchsal in Baden.
TüchtigeSchlosser , Schmiede

« nd Taglöhner
werden gesucht . B35908
Gaswerk Malsch bei Ettlingen .

Monteur IiIr «»w «Ni .
Bürean Langguts $aöeib$ölieit ,

Langeftr. 3», Telephon 505 ,
nachweislich größtes und meistbe-
anspruchtes Plazierungs - Bureau ,
gegründet 1904 , sucht stets Hotel - ,
Restaurant - und Herrschafts - Per¬
sonal aller Kategorien .

Offene Stellen für : Buffetfräu¬
leins , einfache Kellnerinnen , Haus¬
burschen für Restaurants , Zapfer ,
junge Kellner ._ 4035907

Fräulein zur Beaufsichtigung der' ' ' ' ' " Off • 'Schulaufgaben gesucht.
Ansprüchen unter Är .
die Exped. der „Bad . Presse

ert . mit

erb.

MMU _ _
w welche auch Hausarbeit per - 1
• richtet, in kleine Familie
ck sehr hohem Lohn gesucht .5 13001 Rittorstr . 5. 2 Treppprepven . ,

Atige Min,
die einige Hausarbeit übernimmt ,
zum 1 . oder 18 . Oktober gesucht .
2 .2 Frau Major Zwenger ,
13038 Schubertstr . 5.

J**' Mädchen,
das etwas kochen kann , bei hohem
Lohn sofort gesucht . B35890

Belfortstraße 10 , 111 .

Mädchen-Gesuch
Per 1 . Oktober wird ein tüchtiges

Mädchen, welches schon in besseren
Häusern war . gesucht , jedoch nur
solche mit guten Zeugnisien wollen
sich melden.
B35917 .2 .1 Garten str. 9,1 Tr .

Aus 1. Oktober braves Mädchen
für Alles mit guten Zeugnissen
gesucht . 5035910

Kaiserstraße 163 , 3 . St .
Mädchen, das selbständig der

gut bürgerlichen Küche vorstehen
kann und Hausarbeit verrichtet ,
zu 2 Personen auf 1 . Oktober ge¬
sucht . Krenzstr . 3 , 1 Tr . B35863

Fleißiges Mädchen für Haus¬
arbeit sofort gesucht .
B35889 Putlitzstraße 12, II .

Suche auf 1 . Oktober ein brav .,
fleißiges Mädchen, das etwas
kochen kann , zu kleiner Familie .
B35805 Mathystraße 3 , pari .

Kaufmann ,
tüchtiger Korrespondent , welcher der italienische «
Sprache mächtig und Kenntnisse der französischen hat, für
eine größere Weinhandlung für dauernd gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften unter 5F 13101 an die
Expedition der . Bad . Presse " . 3 . 1
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IR Jeder Versuch, die bewährten Marken PHLMIN
(Pflanzenfett) und PHLMONH (Pflanzen- Butter *
Margarine) durch unbekannte, billige Fette zu er*
letzen. Palmin und Palmona werden lest vielenJahren
täglich in Millionen Haushaltungen verwendet ; Oe
find alfo erprobt und bewährt, fonft würden Ge nicht
den ausgezeichnetenRuf genießen , den Oe von der
fernsten bis zur einfachsten Küche besitzen. Darin

liegt eine Garantie, die bei unbekannten
Marken rächt geboten wird.

CD&

Ein einfaches, ehrliches Mäd¬
chen, das alle häuslichen Arbeiten
aut versteht, findet , wegen Heim¬
berufung des jetzigen Mädchens,
in dem altern Haushalt 3 erwach¬
sene Personen , bei gutem Lohn ,
sogleich oder 1 . Oktober Stelle .
B35771 Rüppurrcrstr . 4 , ITJ.

J * “ Such « ' • C
ein in der Nähe wohnendes
Mädchen , welches an Theater¬
abenden bei einem Kinde bleibt.
Karl Wilhclmstraste 38, II ., lks.

Alonatsfrau
gesucht , ehrlich und reinlich.
5835883 Werderstrabe 3, ITT.

Monalsfrau
zuverlässige, für 6—7 Stunden des
Tages sofort gesucht.

Adresse unt . Nr . B35864 in der
Cxp . der „Bad . Presse" zu erfahr .

Monatssrau gesucht.
B35903 Bürklinstr . 8 , 3 . St .

Jüngeres Mädchen,
welches schon in Buchbindereien ge¬
arbeitet hat, wird sofort in dauernde
Stellung gesucht .
lloeeingsede Buch - und Kunstdruckerei
_ Amalienstraßx 83. 13111

Lehrmädchen
kann in feine Damenschneidereiein-
treten . 58^««.,., Piktorin str , 20 , ITT.

E3SE 93 S
Junger Wann,

militärfrei , sucht auf einem kauf¬
männischen Bureau als Buchhalter
oder in der Korrespondenz iSteno -
graphie und Maschinenschreibens
per 1 . Oktober eine sichere
Stellung .

Offerten unter Nr . 8699a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Stellung -Gesuch .
Kräftiger , 24jähriger Mann , im

Packen bewandert , derzeit Maga¬
ziner in einer Drogerie in der
Schweiz, sucht baldmöglichst in
Karlsruhe ähnlicheStellung . Gute
Zeugnisse zu Diensten. Zuschriften
unter Nr . B35919 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten._

Perfekte , selbständige

Köchin
sucht auf 1 . Okt. Stellung in Serr -
fchaftshaus . Off. unter B35911 an
die Exved der „ Bad. Presse" erb

Frau juckt Monatsstelle . Zu
erfragen B35882

Luisenstraße 34 , Hinterb . 4. St .

Vermietungen . :
Vier Zimmern olintim ; .
Ecke Durlacher Allee , prachtvoll am
Bernharduöplatz gelegen , ohne vis-
ä -vis , Bad , Balkon rc. , ist auf
1 . Oktober zu verinieten. Näheres
Beruhardstra ße 19 , IV ._ 12591
Göthestraße 1 , 2. Stock, links, ist
ein großes Zimincr mit Küche u.
Keller nn Seitenbau , pari ., auf
1 . Oktober zu vermieten. 5835906

UHIandstraße 16 ist eine große
Mansardenwohnung , 2 Zimmer,
Küche , Keller aus I . Okt . zu ver -
mieten . Näh, im 1 . Stock. 4835866

Winterstraße 40,1 . St ., 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstraße 5 ._ 11988*

Winterstraße 50 ist wegzugshalber
eine schöne 4 Zimmer -Wohnung
sofort zu vermieten . Näheres
tm Laden . B35602 .8.2

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Zu erfragen
Stcinstraße 6 , 11 . Ebendaselbst ist
ein Mansardenzimmer an einen
soliden Arbeiter zu verm . B35862

Zimmer
gut .möbliert , eventl . Wohn- und
Schlafzimmcr .auf sofort zu vermiet .
5835905 Karlstraße 7« . 2 . St .

Zwei Zimmer Siete “.
4835913 Goethe str. 17 , 3 , St .
Akademiestratze 3, Part ., ist ein gut

möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 5835888

Bismarckstraße 31 , Part. , ist ein
ruhiges , gut möbliertes Zimmer
für 1 . Ott , zu vermieten . B35912

Durladierstraße 28 ist ein einfach
möbl . Ziininer sogleich zu verm .
B35878_ Näheres parterre .

SlaifetnUee 29, H . U . , ist ein möb¬
liertes Ziminer mit Frühstück für
17 Jt an soliden Arbeiter zu ver -
mieten._ ■ 5835877

Kaiserallee 35, III . , ist freundst ,
möbl . Zimmer lohne tns -a -visi
auf 1 . Oktober zu verm . B35885

Schützenstrahe 62 . 3 Trepp ., ist ein
gut möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten._ 5835886

Stcinstraße 29 , Stb . 4 . St ., ist so¬
gleich ein gut möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension billig zu vcr -
mieten._ B35887

Zähringerftr . 51 . 2 . et .* tit ein
gur möbl . Zimmer für wfort zu
vermieten. 5835920

«Fange Hamen ,
die im Herbst eine höhere Lehr¬
anstalt in Karlsruhe, besuchen, fin¬
den liebevolle Aufnahme in

feiner Pension .
Offerten unter Nr . B33115 an

die Exvedition der „Bad . Presse "
erbeten. 6.6

Miet - Gesuche .
Bad -Anstalt

in größerer ober kleinerer Stadt
I« mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe und

Näherem unter Nr . 5835879 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
j «p - 3 Znnmcrwohnung

aus 1 . Okt . von kindcrl . Leuten mit
Preisangabe gesucht . B35865

Näheres Sofienstraße 126 , V.

WshiliSchlaszimer
gut mövliert , ungeniert , tn besserem
Hause gesucht . — Offerten unter
Nr . 5835941 an die Expedition der
„Badilchen Presse" .

Zimmer gesucht.
Gut möbliertes , helles Zimmer

sucht besserer Herr lBeamterl , evtl ,
mit Pension , nicht über 3 . Stock.
Ausgeschlossen Süd - und Osisiadt .
Offerten unter Nr . B35924 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

ssunger Beamter sucht aut 1 - Okt.
gut möbliertes Zimmer
westl . d. Karlsiraße , womögl . mit
Abendessen . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B35899 an die
Exped . der „Bad . Preise " erb . 2.1

Möbliertes , ruhiges , helles ^
KE " Zimmer "MMS

mit Gasbel . in nächster Nähe der
Hochschule gesucht .

Offerten unt . Nr . B35926 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb .

SBe « '»LZlmer
im Westen der Stadl . Offerten
unter Nr . B35935 an >6ved
ber „Badischen Presse"
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Jalousie- und Rolladen-Reparaturen
besorgt prompt und büGgst 12393 . 16.4

Karlsruher Jalousie - u.Rolladen =Fabrik , G .m.
’
b.H .

Dnrlachsrallee 59 Telaphoi 232S .

vnes& \?J¥
Neueste Modeform. Ma ncnester & London .
Anerkannt populärste Marke am Continent .

Nunn erstklassigen Geschäften erhältlich.
Garantie ineuesteModeformenfadellosellualitättLAusstattung .

Für die

Jubiläums - Ta
Fahnen -Stoffe

olr § Mgleinj

Badische oder deutsche Landesfarben , ca . 80 cm breit, zusammengewebt . Meter 75 §
Badische oder deutsche Landesfarben , ca. 140 cm breit, zusammengewebt . Meter 1 .4$
Nassauische Landesfarben , ca . 140 cm breit , zusammengewebt . . Meter 1
Badische Landesfarben , ca. 175 cm breit , zusammengewebt . Meter 1
Rote Fahnenstoffe . . . Meter 35 45 55
Gelbe , blaue , orange , schwarze Fahnenstoffe , ca . 80 cm breit . Meter 45
Weisse Fahnenstoffe , ca . so cm breit . . . . Meter 33 i
C * 1 i . mit Spitze, in den Farben : schwarz , badisch , nassau , Länge 3,00_ 3,50_ 4,00 Mir.rannensiangen deutsch, weiss . je nach Farbe stück von 2.20
Banner-Querstangen , Farben mit 2 Eicheln und Oesen ,

2 . 50
Länge 1,00

3 .25 an,
1,50 Mir /

je nach Farbe Stüde von

MSbel - Hs«;
Kaiser$tra$$t 109

♦
♦
♦

12602 .4 .2 £
♦

* bringen ihre Firma dem geehrten Publikum it in gefl . Erinnerung . i
♦ ♦
J Air bitten um Besichtigung unserer Lager. ♦
♦ ♦

FahnenrSchnäre Meter 18 H :: Die Fahnen werden auf ::
Wunsch billigst fertiggestellt .

Fahnen -Quasten stück40,48,804

Zur Illumination 130S I

Wir offerieren in bewährter Qualität :
I ». gewaschene und nachgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk . 1.1V pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr .

Rnhrkohlen , Koks, Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 7745»

Illuminations -Lämpchen zum steilen 7 . 5 H
llluminations - Lämpchen zum Hängen 5 H
Illuminations -Lämpchen mit farbigem Schirm 7 H

Erinnerungs =Becher
m . Bildnis uns . Großherzogspaar . u .Widmung

18 , 20 , 30 , 32 H

Lampions , geib-rot, 9 , 12 , 15 4

Papier-Fahnen stück 2, 4 , 7 4

Draht - Ringe zum Hängen oder Schrauben 3 ■
Illuminatiorts- Kerzen 10 stück 35 .
Gläser , zum Aufstellen der Kerzen 5 '

Creppapier , geib-rot . Rolle 20

Creppapier in jed . Farbe , Rolle 5 ,
Seiden „ .. „ 25 Bog . 20.

Friedrichsplatz 11. Telephon 665 .

FranMsch .
Unterricht an Damen und

Herren in u . außer dem Hause
unter Garantie des Erfolges
in 60 Stunden . Sich wenden
Karlstraste « . I« . Ritter . S33t*75

I/O»
jeder Betriebsart liefert

Ad . Zaiser Ma“r :
a STUTTGART .

Kartoffeln
zu Speise - . Brenn - n . Futterzwecke « liefert in Waggouladungen
zu billigstem Tagespreise .

Fritz Müller , Siebeldingen (Pfalz ).
Telephon Amt Landau 244 . 8681a *

Hant -Bleichcreme
„ ChSoro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weih. Wirksam" " -

sch« * " ' ~

NachhUfe in Math , gesucht für
Schüler der U .-II. Reformghmnas .
von Prim , oder stud . math . Offert , mtt
Preis unter Rr . B35868 an die
Expedition der Bad . Presse " erb .

Ein Streich - Quartett sucht in
einer Wirtschaft
Kleines Nebenzimmer

UM an den Samstag - Abenden
Proben abzuhalten . Gefl . Offerten
unter B35897 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Guten , bürgerlichen

Kosttisch
( Mittag und Abend ) suche « in
geschloffener Gesellschaft ca . 5
Herren in besserem Privat¬
hause . Offerten unter Nr .
2335860 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erdeten .

gen unschöne Hautfarbe , Sommer -erprobtes unschädliches Mittel
sprossen ,
bei Gin'
Labor«
Serien und Parfümerien .

Mein seit 38 Jahren mit bestem Erfolg betriebenes

Kolonial -, Kurz- und
Manufaktnrwarengeschäft

beabsichtige , mit oder ohne Lager , wegen Ableben meines
Mannes , zu verkaufen . Einem tüchtigen Manne ist
eine gesicherte Existenz geboten , da das Geschäft noch
sehr erweiterungsfähig . Selbstreflektanten belieben sich
direkt an mich zu wenden . 8449a .3.3

Kleines Haus
bei Karlsruhe zu kaufen gesucht .
Etwas Feld oder Garten , evtl , auch
mit einfachem Geschäft . Filiale
o . dergl . erwünscht .

Ausführl . Mitteilung unter Nr .
8682a an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._ Ski

Kleineres . Aaethane bei
gut gehendes « » » UäaUa Frei¬
burg i . B ., mit 10 schön eingericht .
Fremdenzimmern und Wirt -
schastslokalitäten , Kegelbahn , Ge¬
müse - u . Wirtschaftsgarten , sowie
ca . 40Ar Wiesen . Feld , weg . Krankh .
des Besitzers um den Preis v . 33000
Mk . bei ca . 4000 Mk . Anzahl , zu ver¬
kaufen , durch Fritz Opve . Central -
Wirtschaftsbüro in Freiburg i. B .,
Moltkestr . 19 , Teleph . 594 . 8696a

Kran ; Meyer Mwe ,
Kehl a . Rh .

4 gute Zimmeröfen .
1 Firmenschild ,

1 Kinderlieg u . Litzwagen .
alles in best. Zustande , btll . zu verk .
2335871 Gartestzratze 7, 1. <BL

Afroi Ahfth sehr gut erhaltener .
JlreUYVUg,bjgjg zu verkaufen
Zu crfr . Waldstr . 30 , bei Portie >
Kahle , nachm , v . 3— 11 U . 2335871
gmmmmmmmmmmmmamm*

In Bühl ist ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Hof , in welchem
ein Kolonialwarengeschäft mit
Flaschenbierhandlung mit gutem
Erfolg betrieben wurde , um den
billigen Preis von 22 000 Jt bei
J000 Jt Anzahlung umständehal¬
ber per sofort zu verkaufen . Zins -
: rträgnts ohne Geschäft mit
Wohnung 750 Jt .

Anfragen sind zu richten an
Wilh . Lang . Hauptzflr . 111 , Bühl

tüLoden ) . 87004

Leopold Köli
Stammhaus ICärlSTtlllC

gegr. 1844,
211 Kaiserstr . 211

•

sch
Telephon
Nr. 160 .

seit 66 Jahren sind

T rikot =W äsche

Strumpfwaren
Garne
Spezialitäten der Firma.

: : : : Die Preise den Qualitäten entsprechend billigst : : : :

Zum Beweis : .

MaCCO-Herren-Hemd Ia . Nr . 100 , aUe Grössen . . Mk. 2 .20
Macco -Herren-Hemd Ia . Si SbÄ . . Mk . 3 .50
Baumwoll . Herren-Hose Ia . Sst^kt.^LÄTMk . 2 .00
Reinwoll . Herren-Socken Nr. io. gestrickt . . . Mk . 1 .00
Hauswolle , 16 | 4 fach, Ia. Pfund 2 . 75 1

Auswahlsemhmgen bereitwilligst.
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